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KIRCHWEIHPROGRAMM 
NEUSTETTEN  

 

Freitag, 29. Juli 2016  
17.00 Uhr Kirchweihauftakt mit Rettich  
und Backsteinkäse sowie Bockwürste,  
Bratwurst und Kraut 
20.00 Uhr Kirchweihbaum aufstellen 
21.00 Uhr Barbetrieb 
Samstag, 30. Juli 2016 
17.00 Uhr Kirchweihbetrieb mit war- 
men Gerichten, frisch zubereitet durch  
die Metzgerei Volkert 
21.00 Uhr Barbetrieb  
Sonntag, 31. Juli 2016 
08.30 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih in der 
Jakobuskirche in Neustetten 
10.00 Uhr Frühschoppen; anschließend Kirchweih-
betrieb mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen, 
Abendessen 
15:00 bis 17:00 Uhr  
Wasserspritzwettbewerb für Kinder 
Montag, 1. Augst 2016  
17.00 Uhr Kirchweihbetrieb mit warmen Gerichten 
18.30 Uhr Kirchweihausklang mit Musik 
20:00 Uhr Verlosung des Kirchweihbaums und vieler 
weiterer attraktiver Preise, die von den Gewerbe-
treibenden unserer Region gespendet wurden 
21.00 Uhr Barbetrieb  
 

 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Neustetten in Zusammen-
arbeit mit der Metzgerei Volkert lädt Jung und Alt 
ganz herzlich ein mit uns zu feiern! 
 

Die Vorstandschaft 
 

Töpferausstellung und Verkauf bei Sandy Hoffmann 
(Neustetten, Hauptstraße 13) 
am Kirchweihsamstag von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr, 
am Kirchweihsonntag von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
und am Kirchweihmontag von 17.00 bis 20.00 Uhr. 
 
 

Die Schausteller bieten auch heuer 
wieder einen kleinen Vergnügungspark. 
  

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
werte Gäste, 
 

es ist wieder soweit, der Kirchweihreigen in unserer 
Gemeinde beginnt! Vom 29. Juli bis 1. August 2016 
feiern die Neustetter ihre Kirchweih. Kommen Sie 
und feiern Sie mit ihnen und den vielen fleißigen 
Helferinnen und Helfern der Freiwilligen Feuerwehr 
Neustetten die Kirchweih 2016 in der Dorfmitte 
rund um das Feuerwehrhaus. In diesem Jahr finden 
erstmalig am Sonntagnachmittag ein Wasserspritz-
wettbewerb für Kinder und am Montagabend eine 
Kirchweihverlosung statt. Gemeinderat und ich 
freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
 
 

 
 

Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Probealarm am Samstag, den 23.07.2016, zwischen 
11.05 und 11.20 Uhr 
 

Abfallbeseitigung 
Papiertonne 
Donnerstag, 07. Juli 2016 
Donnerstag, 04. August 2016 

Gelber Sack 
Dienstag, 19. Juli 2016 
Dienstag, 16. August 2016 

Restmüll 
Montag, 27. Juni 2016 
Montag, 11. Juli 2016 
Montag, 25. Juli 2016 

Biomüll 
Donnerstag, 07. Juli 2016 
Donnerstag, 21. Juli 2016 
Donnerstag, 04. August 2016 
 

Problemabfallsammlung 
Samstag, 16. Juli 2016, von 08:00 bis 08:45 Uhr, 
Industriestraße (vor dem Wertstoffhof) 
 

Im Rahmen der einmal jährlich stattfindenden Prob-
lemabfallsammlung können gegen einen geringen 
Unkostenbeitrag auch Altreifen abgegeben werden. 
Weitere Fragen werden Ihnen über Tel. 
09861/94630 beantwortet. 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
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Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
.ŀǳǎŎƘǳǘǘ ƛƴ YƭŜƛƴƳŜƴƎŜƴ ōƛǎ м ŎōƳ όαƴƻǊƳŀƭŜǊά 
oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 
zu den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 
Uhr bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   нрΣлл ϵ 
   ½ cbm   мнΣрл ϵ 
   Kleinstmenge    рΣлл ϵ 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   слΣлл ϵ 
½ cbm  олΣлл ϵ 
Kleinstmenge  млΣлл ϵ 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

Á Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
Á Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
Á Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
Á Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
Gartenabfälle können jeden Samstag von 15.00 bis 

16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hochstraße ge-
bracht werden. 
Gebühren: 1 cbm   фΣрл ϵ 

½ cbm   рΣлл ϵ 
Kleinstmenge  нΣрл ϵ 

 

Fundsachen 
Evangelischen Gemeindehaus - Jugendraum 
Á Kinderfahrradhelm, Spielplatz am Hammerweg 
Á Geldschein 
Á Herrenfahrrad, Wiesenstraße, Allwetterplatz 
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Bitte beachten Sie: 
 

Am Dienstag, den 28.06.2016 hat die 
Gemeindeverwaltung wegen Betriebs-
ausflug geschlossen. 
 

 
 

Zweite Satzung zur Änderung der Sat-
zung des Marktes Flachslanden über Eh-

rungen und Auszeichnungen 
vom 31.05.2016 

 

Die Satzung des Marktes Flachslanden über Ehrung 
und Auszeichnungen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 26.06.2013 (Amts- und Mitteilungsblatt 
Markt Flachslanden 08/2013), zuletzt geändert mit 
Satzung vom 15.06.2015 (Amts- und Mitteilungs-
blatt Markt Flachslanden 07/2015) wird wie folgt 
geändert:  
 

§ 1 
 

§ 7 Abs. 1 Satz 2 wird wie folgt geändert:  
 

α5ƛŜ ±ƻǊǎŎƘƭŅƎŜ ǎƛƴŘ ǎŎƘǊƛŦǘƭƛŎƘ ōƛǎ ȊǳƳ омΦмнΦ ŜƛƴŜǎ 
Jahres für in diesem Jahr erbrachte sportliche Leis-
ǘǳƴƎŜƴ ōŜƛƳ 9ǊǎǘŜƴ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊ ŜƛƴȊǳǊŜƛŎƘŜƴάΦ 
 

§ 7 Abs. 3 Satz 1 wird wie folgt geändert:  
 

ά5ƛŜ {ǇƻǊǘƭerehrung wird einmal jährlich für die 
sportlichen Leistungen des Vorjahres zu Beginn der 
.ǸǊƎŜǊǾŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ CƭŀŎƘǎƭŀƴŘŜƴ ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘΦάΦ  
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.   
 

Flachslanden, 31.05.2016 
 

Hans Henninger 
Erster Bürgermeister 
  

mailto:hans.henninger@flachslanden.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
mailto:karin.zink@flachslanden.de
mailto:gabriele.kuhn@flachslanden.de
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Poolbefüllungen aus dem Hydranten 
nicht mehr zulässig 
 

Informationen zum Gartenwasserzähler 
 

Die in den vergangenen Jahren praktizierte Vorge-
hensweise der Wasserentnahme für die Befüllung 
von Poolanlagen aus dem Hydranten ist nicht mehr 
zulässig. 
 

Wir bieten Ihnen an, für Gießzwecke oder zur Pool-
befüllung (sofern das Wasser nicht in den Kanal ein-
geleitet wird) einen Gartenwasserzähler zu beantra-
gen und dadurch die Kanalgebühr einzusparen. 
 

Der von der Gemeindeverwaltung zur Verfügung 
gestellte Zähler wird durch Ihren Installateur einge-
baut. Der Einbau muss parallel zum Hauptwasser-
zähler erfolgen. Im Haus dürfen an der Gartenwas-
serleitung keine Entnahmemöglichkeiten vorhanden 
sein. Nach erfolgtem Einbau wird unser Wasserwart, 
Herr Tyrach, den Zähler verplomben und die Lei-
tungsführung überprüfen. 
 

Anfallende Kosten: 
¶ ½ŅƘƭŜǊƎǊǳƴŘƎŜōǸƘǊΥ моΣнл ϵ ǇǊƻ WŀƘǊ 
¶ Einbaukosten des Wasserzählers durch ein von 

Ihnen beauftragtes Installationsunternehmen 
und ggf. nötige Umbaukosten an der Hausin-
stallation. 
 

Eingesparte Kosten: 
¶ Kanalgebühr: нΣпм ϵκƳш 
¶ Zur Jahresabrechnung benötigen wir den Zäh-

lerstand Ihres Hauptwasserzählers und den des 
Gartenwasserzählers. Beim Gartenwasserzähler 
wird nur der Trinkwasserpreis inkl. Grundge-
bühr, nicht jedoch die Kanalgebühr berechnet. 

 

Henninger 
Erster Bürgermeister 
 
 

Bekanntmachung 
 

Prüfung der elektronischen Anlagen und Be-
triebsmittel auf Unfall- und Feuersicherheit 
 

1. Nach gesetzlichen Bestimmungen müssen alle 
elektrischen Anlagen und Betriebsmittel land-
wirtschaftlicher Betriebe in regelmäßigen Zeit-
abständen geprüft werden. Die Prüfungs- und 
Instandsetzungspflicht ist eine öffentlich-
rechtliche Verpflichtung. Die EBB GmbH prüft 
diese Anlagen, ohne dass direkte Kosten für 
den Landwirt entstehen. 

 

2. Die Prüfung, die in unserer Gemeinde heuer fäl-
lig ist, wird in Kürze durchgeführt werden. 

 

3. Alle durch den Sachverständigen festgestellten 
Mängel sind dem Prüfbericht, der nach der Prü-
fung zugestellt wird, zu entnehmen. Diese 
Mängel sind fristgemäß durch eine Elektro-
Fachkraft zu beseitigen. Eine Instandsetzungs-
bestätigung ist fristgerecht vorzulegen. 

 

4. Prüfkosten werden im Rahmen der gemeinde-
weisen Prüfung nicht erhoben. 

 

5. Die Gemeinde bittet alle Prüfpflichtigen, den 
Prüfsachverständigen, der im Übrigen gern zu 
fachlichen Auskünften bereit ist, zu unterstüt-
zen. 

 

Flachslanden, den 24.06.2016 
 

Henninger 
Erster Bürgermeister 
 
 
 

Austräger/in für das Amts- 
und Mitteilungsblatt gesucht 
 

Der Markt Flachslanden sucht ab sofort eine/n zu-
verlässige/n Austräger/in für das Amts- und Mittei-
lungsblatt für den Ortsteil Sondernohe. Die Vertei-
lung erfolgt monatlich, immer am letzten Wochen-
ende am Freitagnachmittag oder am Samstagvor-
mittag an ca. 65 Haushalte. 
 

Wer Interesse an dieser Tätigkeit hat, meldet sich 
bitte bei der Gemeindeverwaltung, Telefon 09829/ 
9111-0 oder per Mail unter poststelle@flachslan-
den.de. 
 

 
 
 

Hochwasser am 29.05.2016 
 

 

Ich danke noch einmal allen Helferinnen und Helfern 
ganz herzlich, die uns in den schweren Stunden 
während und nach der Hochwasserkatastrophe vom 
29.05.2016 beigestanden und geholfen haben. Ein-
zelheiten dazu habe ich schon in der Sonderausgabe 
Hochwasser des Mitteilungsblatts Juni ausgeführt, 
das wir am 11.06.206 an alle Haushalte verteilt ha-
ben. 
 

Wichtig ist aber auch, den wirtschaftlichen Schaden 
zu lindern, den viele Bürgerinnen und Bürger unse-
rer Gemeinde erlitten haben. Dazu trägt die Sofort-
hilfe des Freistaats Bayern bei, die vom Landratsamt 
schnell und unbürokratisch ausgezahlt wird. Um 
jedoch auch die schweren Schäden so weit wie mög-
lich ausgleichen zu können, die in vielen Anwesen 
entstanden sind, haben wir ein Spendenkonto ein-
gerichtet. 
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Ich möchte mich ganz herzlich bei allen bedanken, 
die eine Spende auf unser Spendenkonto für beson-
ders betroffene Gemeindebürger gemacht haben. 
Wir hatten bei Redaktionsschluss des Mitteilungs-
blatts (Stand 20.06.2016) ca. 150Φллл ϵ zusammen, 
darunter auch viele Großspenden, an deren Spitze 
Řŀǎ 9ǊȊōƛǎǘǳƳ .ŀƳōŜǊƎ Ƴƛǘ мрΦллл ϵ ǎǘŜƘǘΦ !ǳŦ ǳn-
serer Homepage können aktuelle Bilder von den 
Spendenübergaben eingesehen werden. 
 

Davon wurden bereits 20 Ƴŀƭ мΦллл ϵ ŀƭǎ {ƻŦƻǊǘƘƛƭŦŜ-
Vorschuss an ganz stark betroffene Bürger ausge-
zahlt. Das übrige Geld vom Spendenkonto wird von 
einem Gremium nach Schadenshöhe und Bedürftig-
keit im Lauf des Juli verteilt. Anträge auf Auszahlung 
von Spendengeldern können noch bis 30.06.2016 
bei der Gemeindeverwaltung gestellt werden. 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei folgenden Spen-
dern: 
мрΦлллΣлл ϵ 
Erzbistum Bamberg 
млΦлллΣлл ϵ 
Sparkasse Ansbach 
уΦлллΣлл ϵ 
Oechsler AG  
7.500,лл ϵ 
Gewerbeverband Flachslanden 
рΦлллΣлл ϵ 
Buck Spritzgussteile, Landkreis Ansbach, Eckart sign-
plastics, VR-Bank Mittelfranken West, Schuler Gün-
ter 
4.600Σлл ϵ 
Schreinerei Bodächtel (Sachspende) 
оΦлллΣлл ϵ 
Pisselhoy Magdalena, Ananin Anatoli 
нΦрллΣлл ϵ 
Auto Reise GmbH Verlag u. Wirtschaft, Lions-Club 
Gunzenhausen 
2.000,лл ϵ 
Modehaus Wöhrl (Sachspende) 
мΦнмлΣлл ϵ 
Arold Klaus u. Elisabeth 
мΦмсмΣлл ϵ 
CSU Kreisverband Ansbach 
мΦмллΣлл ϵ 
TSV Flachslanden 1901 e.V.  
мΦлллΣлл ϵ 
Lederer Zimmerei, Ermet-Buck GmbH, Haas Walter, 
Kath. Kirchenstiftung Christ-König, Holzbau Bräuer 
GmbH, Schmidt Alois u. Steinert Sven 
900,00 ϵ 
Bäckerei Meyer 
сплΣлл ϵ 
Blaskapelle Vbg. E.V. 
рллΣлл ϵ 
FFW Titting e.V., Emmert Karl-Hermann u. Erika, 

Thiemann Lieselotte u. Walter, Dr. Walther Hans, 
GeMa Anlagentechnik GmbH, Popp Reinhard u. 
Katja, Buck Heiko u. Tanja, Hofmann Anton, Graf 
Hanne Grete, Hässlein Katharina, FNB Pflaster- u. 
Gartenbau, Christofori u. Partner, S-Kultur Ansbach, 
Ströbel Jürgen,  Gemeinde Sachsen b. Ansbach, Voll-
and Erwin, Beil Dieter, Mayr Edith, Comite de Jume-
lage, Cornil/Sainte Fortunade, Dr. Bauer Doris u. 
Peter 
прлΣлл ϵ 
TSV Colmberg 
пплΣфл ϵ 
Turnverein 1862 Leutershausen 
пллΣлл ϵ 
FFW Vereine Flachslanden u. Dietenhofen, ANO-
NYM, Kleppel Klaus, CSU Ortsverein 
орлΣлл ϵ 
Kistner Sonja, Gastwirtschaft zum Schmied 
оллΣлл ϵ 
Reichert Matthias, Mayer Kerstin, Schuster Marian-
ne, FCB Fanclub Bayern Bazis, Milleder Renate, Ai-
genstuhler Daniela, Dr. Rohmer Günter u. Karolin, 
Gemeinde Cornil, Herrmann Renate, Waldmann 
Martin, Dr. Schindler Ulrich, Hertlein ς GmbH, CVJM 
e.V. Markt Erlbach 
нрлΣлл ϵ 
Hüber Udo, Deubel Norbert u. Margareta, Lausen-
meyer Thomas, Wieder Bernhard, Walter Uwe 
Fonds & Versicherungen, BJB Herbolzheim-
Humbrechtsau e.V., Klaus Doris, Herrmann Karl, 
Bauer Günther u. Elke 
нллΣлл ϵ 
Henninger Hans u. Regine, Dörnhöfer Klaus, Birn-
gruber Christine u. Werner, Lederer Georg u. Adel-
gundis, Schlicht Anja, Laus Ludwig-Armin u. Gerda, 
Heubeck Wolfgang, Sollmann Helga, Grauf Friedrich 
Hannelore, Guggenberger Martin, Hofmann Mela-
nie, Ströbel Johann u. Christiana, Vierengel Albert, 
Bentheimer Karin, Horndasch Stefan u. Eva, Dall-
heimer Hans, Schäffer Nadine, Meyer-Wentritt Anke  
u. Meyer U., Ibel Friedrich, Schmidt Kristin u. Dr. 
Kurt Schmidt, Späth Hartmut, Brückner Heidrun, 
Zwingel Georg, Gümpelein Leonhard, Meßlinger 
Ulrich, Treiber Ingo u. Heidi, Hochreuter Gerhard , 
Köhler Thomas, Gebauer Dietrich u. Angela, Lechler 
Elfriede, Bodenmiller Andreas, Stettner Johann, 
Stettner Gabriele, Steinacker Friedrich, Gräbner 
Ernst, Malter Lore, Heidingsfelder Hans u. Ute, 
Schulze Peter, Möbus Stefan u. Angela, Imschloß 
Wilhelm u. Edeltraud, Wissmüller Klaus 
мтрΣлл ϵ 
Solleder Wolfgang 
мслΣлл ϵ 
Verein für Bewegungspiele Franken 
мрлΣлл ϵ 
Mayerlen Lorenz, Meyer Gerlinde, Lechner  
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Matthias, Zenk Rosemarie, Schriewer Matthias, Bur-
gis Dieter u. Irmgard, Schützenverein 1872 Flachs-
landen, Dr. Schröter Hermann, Kurrmann Friedrich, 
Lochmüller Corinna, Wagner Sigrid, VDK Colmberg, 
Böhmländer Norbert u. Renate, Albrecht Hans u. 
Elke, Bühler Marga 
морΣлл ϵ 
Schützenverein Lehrberg 1888 e.V. 
мнсΣон ϵ 
Pfann Thomas Walter  
мнрΣлл ϵ 
Braun Dieter GmbH 
мнлΣлл ϵ 
Salinger Stefan 
ммлΣлл ϵ 
Dickow-Wagner Birgit 
мллΣлл ϵ 
Winter Ernst, Guevara Eddie u. Christa, Klein Fritz u. 
Helga, Schenk Johann u. Helga, Müller Birgit, Krämer 
Hermann u. Karin, Korn Gerhard, Scherm Josef u. 
Claudia, Hümmer u. Anita Kaiser Lothar, Schlund 
Barbara, Leif Lange Jens, Hirsch Simone, Blaser Ger-
traud, Schuh Werner, Popp Jürgen u. Manuela, Küh-
horn Friedrich u. Johanna, Wimmer Hans-Peter u. 
Elfriede, Tormann Rosa, Daum Ernst, Stäck Andreas 
u. Kathrin, Uhl Barbara, Waldraff Hugo u. Ursula, 
Schellenberger Michael u. Karin, Prang Udo u. 
Edeltraud, Kühhorn Frieder, Franz-Chlopik Elisabeth,  
Weidmann Hermann, Spath Horst u. Helga, Tiefel 
Rainer u. Edeltaud, Fechter Josefine, Trapp Borkhild, 
Rager Ulrich, Zingler Christa, Bartelmeß Karin, Breit-
samer Marie Luise, Zyka Ursula, Fritzner Waldtaud, 
Paul Gisela, Schneider Martin, Krauss Norbert u. 
Angelika, Kirchdorfer Matth. u. Soldner Ingrid, Fi-
scher Rudolf u. Johanna, Büttner Helmut, Engelhardt 
Siegfried u. Waltraud, Beck Karl Friedrich u. Gisela, 
Smude Frank, Stark Rudolf u. Gerda, Imhof Heide-
marie, Heinzel Hans-Jürgen u. Waltraud, Hermann 
Frank u. Anneliese, Press Horst, Beck Ernst u. Ingrid, 
Heil Monika, Frey Gabriele, Fröhlich Renate, Nach-
trab Anton, Hassel Klaus u. Luise, Pechan Winfried, 
Limbacher Magdalena, Köhler Reiner, Seibert 
Gerhard, Baranowsky Sieglinde, Bentheimer Wolf-
gang, Wiegel Gerhard, Schulein Paul u. Gertraud, 
Schmidt Regine, Heinz Birgit, Langner Hartmut u. 
Ingeborg, May Heinz, Schühlein Ernst u. Gertraud, 
Stegmann Gabriele u. Siegfried, Brenner Eva, Nölp 
Torsten u. Silvia, Ittner Betty u. Hans, Kirchdörfer 
Yvonne, Meyer Gerda, Lehnert Ilse, Brosig Paul, 
Friess Ewald u. Hannelore, Auer Hans-Peter, Gratz-
feld Benedikt, Odernheimer Elisabeth, Mönius Ste-
fan, Lindner Christine, Schoch Markus, Hertlein 
Gerhard, Döllinger Antje, Sachs Erna u. Gert, Holler 
Robert u. Johanna, Litterscheidt Christine u. Klaus, 
Berger Helmut u. Ingrid, Semlinger Heinrich u. Brigit-
te, Bardenbacher Manfred, Kammermeyer Ruth, 

Scheiderer Albert, Schwab Lorenz, Käser Erhard u. 
Margit, Schuh Georg, Reissler Ulrich u. Gerda, Wol-
kenstörfer Günter, Stumpf Edith, Ebneth Manfred u. 
Waltraud, Müller Klaus u. Pia, Göss Friedrich u. An-
nemarie, Albert Martina, Junker Silvia, Breitenberger 
Harald, Kehrberger Simone, Jandrei Maria, Stürmer 
Renate, Schmelzer Anton u. Lydia, Webel Thomas u. 
Sabine, Meßlinger Wilhelmina, Heinkelein Wilfried, 
Dürr Christine, Steck Peter u. Herta, Loy Helmut, 
Ströbel Heidi, Ströbel Lori, Hübsch Emil u. Lydia, 
Schott Anna, Völler Oskar u. Anita, Röthlingshöfer 
Robert, Auerochs Maria, Neumann Marga u. Paul, 
Lausenmeyer Ingrid, Weixler Helmut, Guggenberger 
Otmar, Gasthof "Zum Kreuz", Hauenstein Ernst u. 
Ingrid, Störr Katja u. Norbert, Ingerl Michael, Mieth 
Andreas, Blöck Marianne u. Frank, Hübner Wolf-
gang, Paschold Lisa, Weißkopf Gerhard, Ittner Birgit 
u. Dieter, Dittmer Doris, Vogel Wilhelm u. Frieda, 
Hochreuther Kunigunda, Pfeiffer Hans u. Anneliese, 
Leonhardt Hans-Frieda, Dr. Bierwolf Renate u. Horst 
Dieter, Appel Ulla, Letzner Eberhard u. Elisabeth, 
Rauscher Andreas u. Marion, Buchler Klaus, Schwarz 
Brigitte Julia, Eder Jürgen, Gruber Sandra, Oelke 
Sieglinde, Enser Hans u. Doris, Eichmeier Peter u. 
Heide, Rösch Ludwig, Pfeiffer Johann, Albert Erika, 
Albert Brigitte, Nölp Roland u. Jutta, Hausmann Ka-
tharina, Lauer Herbert, Kraheberger Hermann u. 
Rosemarie, Windsheimer Karin, Hofmockel Paul, 
Fischer Heike, Schumacher Marie, Käser Ulrike, 
Hussendörfer Walburga, Hauffe Dieter, Volkert Rai-
ner, Wismeth Siegfried u. Johanna, Pelikan Chris-
toph, Möbus Ernst u. Eleonore, Becker Martha u. 
Horst, Barthelmeß Friedrich, Schienagel Andrea, 
Zwingel Elfriede, Möller Hubert, Neukam Hildegard, 
Grauf Karl u. Marianne, Matthis Gerlinde, Stegmeier 
Beate, Kaiser Heinz-Peter, Peter Gunther u. Heidi, 
Weining Karl u. Margarete, Späth Babette, von Lips 
Gertraud, Rebelein Johann, Engerer Artur, Kreisel-
meier Hans u. Gerlinde, Riess Norbert u. Karin, 
Schmidt Elke, Demmert Günther, Wißmeier Renate, 
Verein f. Gartenbau u. Landespflege Flachslanden, 
Galewski Hans-Jürgen u. Susanne, Henninger Heinz 
u. Maria, Walter-Kilian Annette, Weinmann Arnold, 
Hecht Hermann u. Elfriede, Stinzing Gudrun, Win-
terbauer Matthias, Krock Eberhard oder Elke, Hof-
mann Nicole, Guggenberger Petra, Theil Hans u. 
Elfriede, Sauerhammer Norbert, Utz Martin 
фрΣлл ϵ 
Hörndler Georg u. Eva 
улΣлл ϵ 
Häfner W. u. Kallert, Müller Roland, Stromberger 
Frieda, Schumacher Martin 
трΣлл ϵ 
Zeller Paul u. Helga, Sturm Georg, Sulzer Karl, Kolb 
Helmut, Heinz Bernhard, Ertel Michael u. Dorothea, 
Schwanzer Robert u. Eder-Schwanzer Anette 
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тлΣлл ϵ 
Irrgang Günther, Albrecht Klaus u. Johanna, Hartl 
Walter, Brinkmann Klaus u. Ute 
слΣлл ϵ 
Hirschl Alfred u. Anita, Garreis Sonja, Heinisch Hel-
mut, Hinnerkopf Werner 
роΣлл ϵ 
Markgrafengetränke Landwehrbräu 
рлΣлл ϵ 
Pollak Ladislaus, Kuhn Hans u. Brigitta, Eckel Ursula, 
Walter Reinhard u. Krimhild, Krämer Sabrina, Wicker 
Ulrike, Dr. Buchhorn Manfred, Martin Günther, Ehr-
lich Ingo, Nuspel Ernst u. Angelika, Heilbronner Pe-
ter, Engelhardt Manfred, Kramer Stephanie, Meier 
Ramona, Daum Theresa, Popp Dieter, Heinritz Karin, 
Döring Hans u. Frieda, Schmidt Wolfgang u. Erika, 
Corino Friedr. u. Charlotte, Betz Hermann, Engerer 
Helmut, Remshard Wolfgang u. Gudrun, Dehm Sieg-
fried, Bimmer Oskar, Rabel Brigitte, Stark Melanie, 
Steinhöfer Gerhard u. Melanie, Seybold Rudolf u. 
Christine, Alscher Gerhard u. Helga, Adamski Her-
mann u. Berta, Herold Stefanie, Pirner Marianne, 
Lang Heike, Ulschmidt Frieda, Herbert Rolf-Udo u. 
Barbara, Bader Stefan, Furnier Bernd, Mehringer 
Holger, Genthner Friedrich, Grzega Günter, Siegl 
Heinz, Heisswolf Bernd, Hüber Armin, Palm Erna, 
Nerb Wolfgang, Zschaler Julia, Stadtmüller Traudl, 
ANONYM, Dürr Heinz u. Anita, Enser Wolf Dieter, 
Fehr Leonhard, Lohneiss Anton u. Sigrid, Raab Heiko, 
Popp Roland, Kaden Beate, Strobel Hermann u. In-
grid, Vetesnik Brigitte und Horst, Helm Carina, Kabell 
Ernst u. Isabell, Sporer Richard, Volland Richard u. 
Anneliese, Walz Herbert u. Irmgard, Querndt Andre-
as, Aul Robert, Bresslau Gerhard, Engelhardt Rose-
marie, Weiss Helmut u. Christa, Schaller Günter, Mai 
Werner, Bleyer Helmut u. Karin, Däubler Waltraud, 
Hertlein Manuela, Ebner Erwin u. Irmtraud, Dür-
schinger Monika u. Wilhelm, Hack Ute, Baier Agnes 
u. Richard, Meyer Herbert u. Luise, Büchner Günter, 
Vorläufer Fritz, Schmidt Leonhard, Albrecht Herbert, 
Rupprecht Klaus, Loy Sieglinde u. Rudolf, List Andre-
a, Mertins Nina, Loos Waltraud, Albrecht Friedrich u. 
Monika, Müller Renate, Seidl Wilhelm u. Gertraud, 
Weidenhammer Anke, Bentheimer Lieselotte, 
Obermillacher Irmgard, Dr. Boctor Ilse, König 
Thomas u. Beate, Linsenbreit Julia, Vogel Günter u. 
Pia, Wystrach Harald u. Beate, Ritter & Haimerl, 
Wagner Gerhard u. Christa, Weniger Isabella, Stark 
Rudolf u. Karin, Schuster Hans u. Anneliese, Thoma 
Günter, Angl Monika u. Bruno, Witt Maria, Heck 
Hermann u. Gudrun, Meissel Gemüsebau GbR, Mei-
er Helmut, Burmann Georg, Wolkersdorfer Georg, 
Götz Hans u. Gerlinde, Frankenberger Ralf u. Christa, 
Hirsch Erika, Krämer Anneliese, Glaas Daniel, Schä-
cher Ingrid, Kelm Eleonore, Kroh Christine, Hahn 
Friedrich, Rühl Andrea, Springer Karl, Wäger Lisa, 

Utz Anna, Sauer Rosa, Heil Rene, Scheuerpflug Le-
onhard u. Frieda, Pfaller Joachim u. Michaela, Albert 
Markus, Hofmockel Georg u. Frieda, Barthel Manf-
red, Kühne Dietmar u. Christa, Bartelmeß Bernd, 
Walz Marianka, Brunnhuber Ernst, Wölzlein Renate, 
Kernstock Werner, Schienagel Gerd, Wissmeier 
Frieda, Schade Wink, Hochreuther Elise, Schroll Hans 
u. Sieglinde, Britz Hans u. Hildegard, Hofmann Brigit-
te, Nicholson Sven u. Andrea, Würflein Norbert u. 
Ute, Herta Siegmund, Grauf Ella, Probst Konrad u. R., 
Eurich Waltraud, Roth Martina, Gabler Werner, 
Späth Helmut, Ramsauer Judith, Probst Wolfgang u. 
Gabriele, Sauer Elke, Keck Helene, Jordan Matthias, 
Hofmann Jutta, Eberlein Friedrich u. Angelika, Koss 
Gerda, Mayer Doris, Meindl Gabriele, Busto Miguel 
u. Katrin, Schaller Roland u. Anita, Späth Hartmut u. 
Erika, Kretschmer Thomas, Knörr Simone u. Cran 
Markus, Clauss Jürgen u. Gabriele, Schneider Elfrie-
de, Raab Elfriede, Massl Jutta, Dwielies Monika, 
Hofmann Heinrich u. Sabine, Haubner Renate Mari-
anne, Dentler Karl-Heinz u. Bernhild, Apfelbacher 
Sandra, Schiepek Albert u. Sabine, Pelzel Werner, 
Rupp Erich, Brenner Norbert u. Elvira, Schön Christi-
ne, Baumann Jutta, Sandern u. Inge Sandner, Rachor 
Bernhard u. Edith, Wägner Hannes, Gehret Werner 
u. Offinger Julia, Kummer Peter, Rink Sabine, Braun 
Hermann, Bocksrocker Emma, Hackeneis Frank, 
Kummer-Wich Peggy, Reeg Roland u. Andrea, 
Chaves John u. Andrea, Schmidtkonz Manfred u. 
Christa, Zilker Wolfgang, Fritsche Wolfgang, Schwa-
ger Paul, Leidel Kurt, Braun Iris, Schneider Herbert u. 
Waltraud, Schickendanz Rosemarie, Gehring Roma-
na, Bogendörfer Klaus u. Regina, Rupp Benjamin, 
Giebl Wolfgang u. Gerlinde, Gundel Carina 
прΣлл ϵ 
Reha Sport Gruppe, Frau Karin Feuerer, Bergold Paul 
плΣлл ϵ 
Burger Walter u. Claudia, Götz Helmut u. Petra, 
Eberlein Hildegard, Bodächtel Dietmar, Bien 
Matthias, Köhler Hermann, Roth Hermann u. Erna, 
Bittdorf Matthias, Zinke Dieter, Hampl Josef u. Hil-
degard 
орΣоу ϵ 
Kroker Silvio u. Seitz Simone 
орΣлл ϵ 
Hofmockel Julia  
олΣлл ϵ 
Tremel Stefan, Schmidt Rainer, Dietrich Nicole, Grau 
Monika, Rossel Ruth, Puchinger Luise, Keadsuda 
Suriya, Mahlein Gerhard, Walter Adolf u. Hertha, 
Binz Anna u. Dieter, Pusch Siegmund u. Luise, Sta-
delmann Wilhelm, Eichler Hans-Günter, Quaas 
Gerhard u. Marianne, Roth August, Fischer Wilhelm 
u. Gertraud, Popp Helmut, Schmidt Frieda, Fischer 
Manfred u. Birgit, Schreiber-Lenz Waltraud, Reich-
ard Robert u. Elke, Schmiedel Gerda, Popp Annnika, 
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Fischer Angelika, Popp Klaus, Stradtner Martin u. 
Tosca, Bartel Jutta, Engelhard Thomas, Reilich Rena, 
Wenger Gert, Hofmockel A., Will Michael u. Doris, 
Haygis Inge, Sültemeyer Jasmin, Neuber Ute 
нрΣлл ϵ 
Bayer Else, Bürkel Elisabeth, Lindner Adelheid, Zieg-
ler Julia, Mack Martin, Alp Cilasun, Frühwirt Sven u. 
Karin, Seufert Horst, Hauenstein Ernst, Heidl Tanja, 
Schmidt Joachim, Gloss Joachim u. Elvira, Rosenbau-
er Manfred u. Elisabeth, Wattenbach Andreas u. Elli, 
Stottok Bernd u. Grit, Stärker Gerhard u. Gitta, 
Scheiderer Susanne, Arold Nadine, Bertram Friedrich 
u. Birgit, Altenburg Jutta, Kreuzer Sabine, Ziegler 
Günter u. Inge, Hofmann Karin, Wurdak Reinhold, 
Behr Helmut u. Renate, Lindner Horst, Grüber Ro-
land, Matschkal Karl-Heinz, Theinert Anna u. Heinz, 
Durlak Manfred u. Jutta, Winterstein Astrid, Reck 
Werner u. Hildegard, Bogelein Klara 
нлΣлл ϵ 
Michl Stefan, Wenk Albert u. Ursula, Schwab Günter 
u. Hannelore, Fahsold Wulfhard u. Babette, Schwarz 
Andrea, Bauer Nadine, Nölp Roswitha, Vicedom 
Hermann, Thalmann Kim, Reichart Martin, Loy Mar-
kus, Reimann Annette, Volkert Tatjana u. Marcus, 
Leithner Walburga, Ringler Helmut u. Doris, Schwel-
la Gerda, Lechner Barbara, Bauereisen Rainer, 
Völklein Angelina, Rinke Wolfgang, Hauck Anne, 
Bittel Michael u. Ida, Heffner Georg, Schenk Inge-
borg, Herold Helmut, Plössner Daniela, Müller Horst 
u. Ursula, Tiele Anita, Schumann Christian u. Nadja, 
Popp Erika u. Norbert, Bartussek Petra, Loy Monika, 
Leichmann Katrin, Blasch Günter, Schreiber Irene, 
Roth Günter u. Edeltraud, Vietz Werner u. Maria, 
Nagel Bettina, Scholz Michael, Bayer-Streissl, Häfli-
ger Evelin, Kurth Roberto u. Claudia, Kreuzer Rein-
hard u. Ulrike, Hollfelder Marianne, Rieber Otto u. 
Anna, Ungerer Monika, Lang Anita, Rüffer Klaus u. 
Gerlinde, Hauck Anne, Schmidberger Christa, Rein-
gruber Melanie, M. 
мтΣлл ϵ 
Hofmann Günter 
мрΣлл ϵ 
Rupprecht Manuel, Rice Christian, Küffner Sabine, 
Harner Anton u. Dorothea, Hausmann Katharina, 
Lorenz Jürgen, Reif Ernst, Ebinger Ulrike 
млΣлл ϵ 
Baumann Michael, AmbrosMaria u. Peter, Obermil-
lacher Olivia, Groß Christine, Brammer Hans-
Werner, Wittmann Christopher, Pönicke Steve, Latt-
eier Christiane, Groner Myriam, Loch Dominik, Popp 
Kristina, Bär Adolf, Paul Verena, Mauser Sabine, 
Wagner Hilde, Beuschel Beate, Windhage Ursula, 
Pusch Milena, Mann Sebastian, Widder Susanne, 
Hanold Waltraud 
рΣлл ϵ 

Stahl, Erdmann Kristin, Hejma Georg, Postler Susan-
ne 
 

Danke!   Danke!   Danke! 
 
 

Soforthilfe Freistaat Bayern 
 

 

Die Anträge für die staatliche Soforthilfe für Hoch-
wassergeschädigte können weiterhin auf der Home-
page des Landratsamtes unter www.landkreis-
ansbach.de und der Homepage der Gemeinde unter 
www.flachslanden.de herunterladen werden. Die 
ausgefüllten Anträge können direkt beim Landrats-
amt Ansbach oder in unserem Rathaus abgeben 
werden.  
 

Folgende Anträge können bis 31.12.2016 gestellt 
werden: 
Á Sofortgeld Privathaushalte 
мΦрлл ϵΤ ǿƛǊŘ ǾƻƳ [ŀƴŘǊŀǘǎŀƳǘ ƛƴƴŜǊƘŀƭō ǿŜƴi-
ger Tage überwiesen; zunächst keine Nachwei-
se erforderlich 

Á Sofortgeld Unternehmen und Landwirtschaft 
.ƛǎ Ȋǳ рΦллл ϵΤ ǿƛǊŘ ǾƻƳ [ŀƴŘǊŀǘǎŀƳǘ ƛƴƴŜǊƘŀƭō 
weniger Tage überwiesen; zunächst keine 
Nachweise erforderlich 

Á {ƻŦƻǊǘƘƛƭŦŜ αIŀǳǎǊŀǘκIŀǳǎƘŀƭǘά 
.ƛǎ Ȋǳ рΦллл ϵΤ ōŜƛ ǾƻǊƘŀƴŘŜƴŜǊ ±ŜǊǎƛŎƘŜǊǳƴƎ 
ōƛǎ Ȋǳ нΦрлл ϵΤ zunächst keine Nachweise erfor-
derlich 

Á SƻŦƻǊǘƘƛƭŦŜ αmƭǎŎƘŅŘŜƴ ŀƴ DŜōŅǳŘŜƴά 
.ƛǎ Ȋǳ млΦллл ϵΤ Ȋunächst keine nachweise er-
forderlich 

Á Notstandsbeihilfen/Staatsbürgschaften aus 
ŘŜƳ αIŅǊǘŜŦƻƴŘǎ CƛƴŀƴȊƘƛƭŦŜƴά 
Bei Existenzgefährdung; Übliches Antragsver-
fahren 

 

Beachten Sie bitte die Antragsvoraussetzungen 
unter Nr. 4 der Anträge. 
 

Für Informationen zur Soforthilfe stehen als An-
sprechpartner beim Landratsamt Ansbach Ivonne 
Geißdörfer sowie Sascha Freier unter der Telefon-
nummer 0981/468-3100 bzw. -3107 sowie per E-
Mail an unwetterhilfe@landratsamt-ansbach.de zur 
Verfügung. 
 
 
 

Hilfe vom Spendenkonto 
 

 

Im Rathaus liegt der Antrag auf Hilfe aus dem Spen-
dentopf für die Betroffenen der Hochwasserkata-
strophe von 29.05.2016 bereit. Hiermit können Sie 
eine Finanzhilfe aus dem Spendentopf der Gemein-
de beantragen. Die Anträge können bis 30.06.2016 

http://www.landkreis-ansbach.de/
http://www.landkreis-ansbach.de/
http://www.flachslanden.de/
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gestellt werden. Der Antrag steht auch auf der 
Homepage des Marktes Flachslanden unter 
www.flachslanden.de zum Download bereit. 
 

 

 
 

100 Jahre Musizieren in unserer Heimat 
 

Unter diesem Motto steht die neue Sonderausstel-
lung des Heimatvereins Flachslanden, die aus Anlass 
des Internationalen Museumstages am gestrigen 
Sonntag eröffnet wurde: Im ehemaligen Café Selz in 
der Ansbacher Straße 29 haben die Aktiven um die 
Museumsbeauftragte Christa Henninger historische 
Musikinstrumente, aber auch Fotografien und viele 
handgeschriebenen Noten aus der Gemeinde Flachs-
landen zusammengetragen. 
 

Die Marktgemeinde Flachslanden sei, so betonte es 
Bürgermeister Hans Henninger bei der Eröffnung, 
eine sehr musikalische Gemeinde. Neben dem Po-
saunenchor der Kirchengemeinde Flachslanden und 
dem Gesangverein gebe es drei Blaskapellen in der 
Gemeinde. Es sei nicht selbstverständlich, dass in 
Gemeinden der Größe Flachslandens gleich drei 
Blaskapelle bestehen. Bürgermeister Henninger 
drückte seine Freude darüber aus, dass sich der 
Heimatverein dem Thema Musik angenommen ha-
be. Bürgermeister Henninger dankte Christa Hen-
ninger als Ideengeberin für die Ausstellung und Ruth 
Büttner sowie Klaus Bodächtel, die die Exponate 
geordnet und die Schau zusammengestellt haben. 
 

 

Altbürgermeisterin Renate Herrmann erläutert zur Kapelle 
Wurzer. Fotos: Biernoth 
 

Susanne Röthel, die mit ihrem Partner Benjamin 
Roser die Eröffnung musikalisch umrahmt hat, hat in 
einem Vortrag über die Musikgeschichte ausgeführt, 
dass die Musik schon immer ein wichtiger Teil des 
menschlichen Lebens gewesen sei. Im Mittelalter 
wurden beispielsweise von den Kirchtürmen Signale 
zu Regelung des öffentlichen Lebens geblasen und 
auf Gefahren hingewiesen. In der Barockzeit diente 
die Musik als Repräsentation des höfischen Lebens 

und im 19. und 20. Jahrhundert wurden gerade in 
den Dorfgemeinschaften die private und öffentliche 
Feste musikalisch umrahmt.  
 

In Flachslanden spielte in den 1920-er und 1930-er 
Jahren die Kapelle Wurzer eine wichtige Rolle, weil 
diese so gut wie alle öffentlichen Feste und private 
Feiern, wie Hochzeiten, musikalisch gestaltet hat. 
Gegründet wurde die Kapelle um das Jahr 1900 von 
Johann Michael Wurzer, dem Großvater der Altbür-
germeisterin Renate Herrmann, die einen Großteil 
aus ihrem Familienarchiv für die Ausstellung zur 
Verfügung gestellt hat. 
 

Daneben existiert in Flachslanden seit 1954 ein Po-
saunenchor in der evangelischen Kirchengemeinde, 
den Pfarrer Richard Jahn aus der Taufe gehoben hat. 
1966 wurde die Blaskapelle Virnsberg gegründet, 
1968 die Trachtenkapelle Sondernohe und 1973 die 
Schützenkapelle. Susanne Röthel erwähnte auch das 
tǊƻƧŜƪǘ α²La ς ²ƛǊ aǳǎƛȊƛŜǊŜƴά ƛƴ ŘŜǊ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ 
Flachslanden, mit dessen Hilfe Kinder spielerisch an 
das Musikmachen herangeführt werden sollen. 
 

 

Kreisheimatpfleger Claus Broser hielt auch ein kurzes Referat 
 

Kreisheimatpflege Claus Broser erinnerte in einem 
Grußwort daran, dass durch die Musik viele andere 
kognitive Fähigkeiten der Kinder geschult werden 
und neben der Kreativität auch die mathematischen 
Grundfähigkeiten durch die Musik geschult werden. 
Auch während der Kirchweih im August und zum Tag 
des Denkmals im September ist die Schau zu sehen. 
Sonderführungen für Gruppen können in der Ge-
meindeverwaltung Flachslanden unter der Ruf-
nummer 09829/9111-0 vereinbart werden.  
 
 

50 Jahre Blaskapelle Virnsberg 
 

Es hat einfach alles gepasst beim Jubiläumsfest der 
Blaskapelle Virnsberg: Das Programm, die Gäste, die 
zahlreichen fleißigen Helfer, die Verpflegung und 
Bewirtung und selbstverständlich die Musik. Nicht 
einmal die Unwetter der letzten Tage und am Wo-
chenende selbst konnten das Fest aufhalten. 
 

http://www.flachslanden.de/
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Was haben wir alle auf das Festwochenende hinge-
fiebert und gearbeitet. Unzählig viele ehrenamtliche 
Stunden sind in die Organisation und Planung des 
Festes geflossen! Die 17 Sitzungen des Festaus-
schusses fallen dabei im Verhältnis kaum ins Ge-
wicht. Und am Donnerstagabend, den 02.06.16, um 
20:00 Uhr war es dann endlich soweit und das Fest-
wochenende wurde mit dem Kommersabend eröff-
net. 
 

Bereits gegen 19 Uhr trafen die ersten Gäste des 
Kommersabends ein. Alle Virnsberger, Gönner und 
Freunde des Vereins sowie natürlich die Ehrengäste 
waren herzlich willkommen. Um 20 Uhr begrüßte 1. 
Vorstand Erwin Weißfloch schließlich alle Gäste und 
läutete damit offiziell das große Festwochenende 
ein.  
 

Bürgermeister Hans Henninger schilderte sehr ein-
dringlich, was mit den Unwettern der letzten Tage 
diesem Fest vorausging und was in Anbetracht die-
ser Umstände das Fest für eine Bedeutung gewinnt. 
Landrat und Schirmherr Dr. Jürgen Ludwig ging 
ebenfalls auf die Unwetterschäden in der Gemeinde 
und Region ein, weshalb er in den letzten Tagen 
mehrfach in der Region unterwegs war, wo er auf 
viele Schäden, tapfere Betroffene und tatkräftige 
Helfer getroffen ist. Er gratulierte anschließend der 
Blaskapelle Virnsberg zum 50-jährigen Bestehen und 
bedankte sich für die Anfrage zur Schirmherrschaft, 
die er gerne übernommen habe.  
 

Markus Häßlein überbrachte als Vertreter des Nord-
bayerischen Musikbunds und Vorsitzender des 
Kreisverbands Ansbach ebenfalls die besten Grüße 
und Glückwünsche. Nach der Verlesung der Chronik 
folgten die Ehrungen für langjährige Vereinsmit-
gliedschaften, die Häßlein zusammen mit Kreisdiri-
gent Andreas Doßler vornahm: 
 

10-jährige Mitglied-
schaft: 
Sophie Beck 
Moritz Berendes 
Mirjam Guggenberger 
Thomas Naus 
Susanne Ortenreiter 
 
20-jährige Mitglied-
schaft: 
Sonja Guggenberger 
Kathrin Nachtrab 
Susanne Röthel 
Reinhard Zink 
 
20-jährige Vorstand-
schaftstätigkeit: 
Erwin Weißfloch 

30-jährige Vorstand-
schaftstätigkeit: 
Hans Reeg 
 
35-jährige Dirigententä-
tigkeit: 
Ernst Berendes 
 
40-jährige Mitglied-
schaft: 
Fritz Hufnagel 
 
50-jährige Vereinszuge-
hörigkeit (Gründungs-
mitglieder): 
Franz Hoffmann 
Josef Hofmann 
Alois Rupp 

 

Besonders freut es uns, dass sich viele ehemalige 
aktive und passive Mitglieder im Festzelt eingefun-
den haben. Sie alle haben dazu beitragen, dass der 
Verein zu dem geworden ist, wie wir ihn heute ken-
nen. Neben unseren geehrten noch aktiven Vereins-
gründungsmitgliedern waren auch zwei Männer der 
allerersten Stunde vor Ort: Erster gewählter Vor-
stand und Ehrenvorstand Martin Rupp sowie erster 
Dirigent des Vereins Bernhard Kaps.  
 

 

Die Jubilare Fritz Hufnagel, Franz Hofmann, Alois Rupp 
und Josef Hofmann mit Dirgent Ernst Berendes 
 

Herr Kaps erzählte von den ersten Stunden der Ka-
pelle und wünschte für die Zukunft alles erdenklich 
Gute. Anschließend dirigierte er -sein Handwerk als 
ehemaliger Dirigent nach wie vor sehr gut beherr-
schend -den König Ludwig II Marsch. 
 

Am Freitag erwartete die Gäste die Stimmungsband 
α¢ƘŜ aƻƻƴƭƛƎƘǘǎά ƛƳ Ǝǳǘ ƎŜŦǸƭƭǘŜƴ CŜǎǘȊŜƭǘΦ 5ƛŜǎŜ 
startete mit einem traditionellen Programm, ehe 
von Stunde zu Stunde die komplette Repertoire-
spanne ausgereizt wurde. Jung und Alt stand früher 
oder später auf den Bänken und feierte ausgelassen 
bis in die frühen Morgenstunden.  
 

Weiter ging es am Samstagabend mit einer langjäh-
rigen Tradition: die drei Kapellen der Umgebung, die 
Musikfreunde Unternbibert, die Blaskapelle Virns-
berg sowie der 1. Europamusikzug Dietenhofen, 
fanden sich zum 41. Rangaumusikabend ein. Das 
Zelt füllte sich auch an diesem Abend schnell und 
vor allem bis auf die letzte Bierzeltgarnitur, so dass 
sogar noch weitere Bänke und Tische aufgebaut 
werden mussten. Auch an diesem Abend durften wir 
wieder zahlreiche Ehrengäste begrüßen, unter ande-
rem Herrn Maurer, der seit vielen Jahren Fan der 
Kapelle ist und es sich nicht nehmen ließ, zu kom-
men. 
 

Eröffnet wurde der 41. UVD Rangaumusikabend mit 
dem "König Ludwig II Marsch". Es folgten nun ab-
wechselnd Stücke der drei Kapellen und gemeinsa-
me Musikstücke. Dadurch ergab sich eine bunte 
Mischung an Medleys, Walzer, Polkas und Märsche, 
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die bei Publikum wie Musikern sehr gut ankam. Es 
ist wirklich nicht untertrieben, wenn man behaup-
tet, dass dieser Rangaumusikabend seit Langem der 
beste war. So wurde spontan auf der Bühne ge-
schunkelt, im Takt geklatscht und gepfiffen oder das 
"Zibberla" angestimmt. Man kann wirklich von ei-
nem sehr gelungenem Abend sprechen, bei dem 
Musiker und Publikum sich gegenseitig mit guter 
Laune und Freude an der Musik angesteckt haben.  
 

 
Rangaumusikabend 
 

Der Sonntag stand ganz im Zeichen der Blasmusik. 
Los ging es bereits um 8:30 Uhr mit dem Festgottes-
dienst mit Pfarrer Hinz im Festzelt. Die musikalische 
Umrahmung übernahm wie üblich die Blaskapelle 
Virnsberg. Zum Schluss sprach Pfarrer Hinz den Wet-
tersegen, damit an diesem Festsonntag doch noch 
gutes Wetter werden würde. Wer konnte zu diesem 
Zeitpunkt ahnen, wie sehr der Wettersegen eintre-
ten würde.... 
 

Nach dem Frühschoppen wurde gegen 13:00 Uhr 
Virnsberg dann förmlich von Festgästen überrollt, 
die alle das Kreismusikfest und den anschließenden 
Festumzug miterleben wollten. 
 

Alle am Festzug beteiligten Musikkapellen spielten 
gemeinsam im Virnsberger Schlosshof vier Stücke, 
bei denen Atmosphäre pur aufkam. 
 

 
Sehr beeindruckend: Gemeinschaftschor im Schloss Virnsberg  
 

Während die Kapellen im Schloss selbst Aufstellung 
bezogen, ordneten sich auch die übrigen Vereine 
draußen auf der Schlossstraße, so dass um 14:00 
Uhr der Festzug nach dem Salut starten konnte. 
Angeführt wurde der Jubiläumszug von unseren 
Ehrenvorständen Martin Rupp und Alois Rupp, die 
zusammen mit den beiden noch aktiven Grün-
dungsmitgliedern Franz Hoffmann und Josef Hof-
mann im Cabriolet fuhren. Danach folgte die Blaska-
pelle Virnsberg und alle weiteren Vereine. Der Fest-
zug wurde mit viel Applaus am Straßenrand beju-
belt. Im Laufe des Nachmittags wurde anstelle von 
Gastgeschenken für die teilenehmenden Vereine ein 
Spendenscheck über рлл ϵ ŀƴ ŘƛŜ 9ƭǘŜǊƴƛƴƛǘƛŀǘƛǾŜ 
krebskranker Kinder e.V. aus Nürnberg übergeben. 
Durch den Nachmittag führte die Blaskapelle Er-
gersheim, die bei guter Unterhaltungsmusik für eine 
ausgelassene Stimmung sorgten. Die Trachtenkapel-
le Sondernohe löste am frühen Abend schließlich ab 
und zeigte, dass auch ein Festausklang noch mit 
ordentlich Dampf besetzt sein kann. 
 

Die Blaskapelle bedankt sich bei allen Beteiligten, 
Sponsoren, Kuchen-/Tortenbäckern, der Gemeinde 
Flachslanden, Musikern, Helfern, Gönnern, Fans, 
Gästen, Anwohnern, Bekannten und Familienange-
hörigen für ein gelungenes, ausgelassenes Fest.  
 
 

Aufstieg in die Landesliga 
  

Meister 2016 Bezirksoberliga 
  

Die U17 Mädels des TSV Brodswinden haben in drei 
Jahren den Durchmarsch in die Landesliga geschafft. 
2014 Kreisligameister, 2015 Bezirksligavizemeister. 
Auf dem Bild sind die Mädels aus unserer Gemeinde 
zu sehen. 
 

 

Von links nach rechts: Laura Girke, Nina Gundermann, Gina 
Drynda 
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Gemeinderatssitzung vom 10.05.2016 ς 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 
worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 
Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-
berechtigt ist. Das Gremium ist daher be-
schlussfähig. Der Erste Bürgermeister erklärt 
die Sitzung für eröffnet. Es werden keine Ein-
wände gegen die Tagesordnung erhoben.   
 

2. Baupläne 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Bauvorhaben Hübel, Bau Carport; Grundstück 
Fl.Nr. 834/4, Gem. Flachslanden, Nelkenweg 
11  
 

Das Bauvorhaben wird anhand Lageplan und 
Bauzeichnungen vorgestellt. Das zu bebauende 
Grundstück befindet sich im Geltungsbereich 
des Bebauungsplans Nr. 5 Nelken-
weg/Tulpenweg. Wegen der Größe des Car-
ports und seiner Lage (Überschreiten der Bau-
grenze, Abweichung von im Bebauungsplan 
vorgesehenen Standort) ist eine Befreiung von 
den Festsetzungen des Bebauungsplans not-
wendig. In einem vergleichbaren Fall (Nelken-
weg 24) sind keine Einwände gegen eine abwei-
chende Stellung der Garage auf dem Grund-
stück und die Größe der Garage erhoben wor-
den.   
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen für den o.g. Bauantrag. Dem 
Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans Nr. 5 Nelken-
weg/Tulpenweg wird zugestimmt.  
 
Bauvorhaben Fetz, teilweiser Abriss einer 
Scheune und Errichtung eines Anbaus sowie 
Erweiterung einer Überdachung; Grundstück 
Fl.Nr. 911/0, Gem. Flachslanden, Hummelhof 4 
 

Das Bauvorhaben wird anhand Lageplan und 
Bauzeichnungen vorgestellt. Der Bauherr möch-
te den nördlichen Teil einer Scheune abreißen 
und am nördlichen Teil dieser Scheune einen 
Anbau errichten. Außerdem möchte er an der 
östlichen Seite der Scheune eine bestehende 

Überdachung erweitern. Nach mündlicher Aus-
kunft des Bauherrn sollen im Anbau keine Fens-
ter eingebaut werden. Der vollständige Bauan-
trag soll nachgereicht werden. Es stellt sich die 
Frage, ob das Bauvorhaben als landwirtschaftli-
ches Bauvorhaben im Außenbereich nach § 35 
Abs. 1 Nr. 1 BauGB zulässig ist oder ob es sich 
im Innenbereich nach § 34 BauGB befindet. Die 
Verkehrserschließung (Zufahrt über die St 2253) 
und die Wasserversorgung sind gesichert. Ab-
wasserbeseitigung erfolgt mittels Kleinkläranla-
ge. Das Entgegenstehen öffentlicher Belange ist 
nicht erkennbar.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen für das o.g. Bauvor-haben. 
 

Bauvorhaben Nürnberger, Bau einer Güllegru-
be; Grundstück Fl.Nr. 1018/0, Gem. Neustet-
ten, Nähe St 2245 (Hochstraße)  
 

Das Bauvorhaben, das bereits Gegenstand der 
Sitzung vom 19.04.2016 gewesen ist, wird an-
hand Lageplan und Bauzeichnungen vorgestellt. 
Das Bauvorhaben befindet sich im Außenbe-
reich gemäß § 35 BauGB. Es dürfte zu den Vor-
haben gemäß § 35 Abs. 1 Nr. BauGB zählen 
(sog. privilegierter landwirtschaftlicher Betrieb). 
Die Zufahrt kann über die Hochstraße und das 
Grundstück Fl.Nr. 1025, Gem. Neustetten, er-
folgen. Eigentümer ist der Markt Flachslanden. 
Im Genehmigungsverfahren wird das Landwirt-
schaftsamt, das Wasserwirtschaftsamt und das 
Sachgebiet Naturschutz des Landratsamtes An-
sbach beteiligt werden. Das zu bebauende 
Grundstück befindet sich in der Schutzzone des 
Naturparks Frankenhöhe. Die Nachbarn sind 
bisher nicht gemäß Art. 66 BayBO beteiligt 
worden. Antrag auf Benachrichtigung der 
Nachbarn durch die Gemeinde ist nicht gestellt. 
Aus Sicht der Verwaltung sind keine Hinde-
rungsgründe für das Bauvorhaben ersichtlich. 
Der Marktgemeinderat hat weitere Sachver-
haltsaufklärung für notwendig erachtet. Die Be-
ratung und Beschlussfassung ist im allgemeinen 
Einvernehmen am 19.04.2016 zurückgestellt 
worden.  
 

Auf Nachfrage gibt Herr Nürnberger an, keine 
weiteren Betriebsgebäude auf diesem Grund-
stück errichten oder Teile des Betriebs nach 
hierher zu verlagern zu wollen. Der Bau einer 
Güllegrube für die Lagerung von Rindergülle 
und vergorenem Biogas-Substrat sei betriebs-
wirtschaftlich sinnvoll und solle deshalb umge-
setzt werden. Für seinen Betrieb müsse wegen 
der vorgeschriebenen Ausbringzeiten ein grö-
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ßeres Lagervolumen für Gülle geschaffen wer-
den. Der Standort Neustetten wurde für die 
Güllegrube gewählt, weil das betreffende 
Grundstück im Eigentum von Herrn Nürnberger 
ist und von ihm bearbeitete Flächen in der Nä-
he liegen. Fahrzeiten für den Gülletransport 
könnten so von Zeiten stärkerer Arbeitsbelas-
tung während der Vegetationsperiode in den 
Winter verlegt werden. Die Entzerrung des 
Transportverkehrs komme auch den Anwoh-
nern an den Transportstrecken zugute. Nach 
den Worten des Bauherrn hat ein Biogasbetrieb 
aus Wernsbach (Gemeinde Weihenzell) wegen 
der aufgeführten Gründe auch außerhalb seines 
Betriebsortes in Lehrberg, Ortsteil Schmalach 
und in Weihenzell, Ortsteil Petersdorf Güllegru-
ben errichtet. Ein Bauantrag für den Bau einer 
Güllegrube in Lehrberg, Ortsteil Obersulzbach 
sei anhängig.  
 

Nach Auskunft des Landratsamts Ansbach ς 
Bauverwaltung bestehen keine grundsätzlichen 
Gründe für eine Ablehnung des Bauantrags. Ob 
die Lage des Bauvorhabens im Landschafts-
schutzgebiet des Naturparks Frankenhöhe ein 
rechtliches Hindernis darstellt, prüft die Untere 
Naturschutzbehörde. Aufgrund der Privilegie-
rung als Landwirt besteht grundsätzlich An-
spruch auf Erteilung der Baugenehmigung, so-
weit keine Hinderungsgründe vorliegen. Das 
Einvernehmen der Gemeinde kann nur im Fall 
des Vorliegens bauplanungsrechtlicher Hinde-
rungsgründe, z.B. keine Erschließung oder aus-
gewiesenes Baugebiet, verweigert werden. Sol-
che Gründe sind hier aber nicht ersichtlich. Der 
Betriebssitz in einer anderen Gemeinde oder 
der Schutz einheimischer Landwirte vor mögli-
cher Flächenkonkurrenz ist kein hinreichender 
Ablehnungsgrund.  
 

Ein Großteil des Marktgemeinderats bezweifelt, 
dass es sich bei dem Bauherrn um einen im Sin-
ne des § 35 BauGB privilegierten Landwirt han-
delt. Der Bauherr führe eine Biogasanlage. Eine 
Biogasanlage dieser Größe zähle jedoch zu Ge-
werbebetrieben. Es wird befürchtet, dass nach 
dem Bau der Güllegrube weitere Gebäude, et-
wa Ställe, folgen. Da der Bauherr selbst keine 
Viehhaltung betreibt, sei die Herkunft der Gülle 
unklar. Es wird eingewendet, dass das Bauvor-
haben in einem Landschaftsschutzgebiet liege. 
Im Übrigen sei das Bauvorhaben mit dem Land-
schaftsbild des Ortsteils Virnsberg unvereinbar.  
 

Von Bürgermeister Henninger wird entgegen-
gehalten, dass ausschließlich auf das Baurecht 
abzustellen sei. Die Eigenschaft als Landwirt sei 
vorliegend. Auf die bereits bauaufsichtlich ge-

nehmigten Güllegruben wird hingewiesen. So-
fern das gemeindliche Einvernehmen rechts-
widrig versagt werde, könne es von der Bauauf-
sichtsbehörde ersetzt werden.   
 

Abschließend fasst der Marktgemeinderat die 
Argumente, die gegen das gemeindliche Ein-
vernehmen sprechen, zusammen:  
 

Das Bauvorhaben sei nicht im Sinne des § 35 
BauGB privilegiert. Weiterhin befinde sich das 
Bauvorhaben in einem Landschaftsschutzge-
biet. Das Ortsbild des benachbarten Virnsberg 
(Ortsteil des Marktes Flachslanden) sei beein-
trächtigt. Es sei unklar, ob sich weitere Bauvor-
haben anschließen würden.  
 

Beschluss: Zwei-Ja-Stimmen:11-Nein-Stimmen 
Das gemeindliche Einvernehmen für den o.g. 
Bauantrag wird erteilt.  
 

Damit wird das gemeindliche Einvernehmen 
nicht erteilt.  
 

3. Informationstechnik ς Weiteres Vorgehen 
bezüglich der Anwendung CityHub  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Die Gemeinde Aichhalden (ca. 4.000 EW; 
Schwarzwald), die von der Fa. Bauknecht softfo-
lio, als Referenz benannt worden ist, hat die 
App seit Dezember 2015 in Betrieb. Die App er-
füllt ihren Zweck. Der Schadenmelder wird al-
lerdings kaum genutzt. Zur Mitteilung von 
Schäden wird die Homepage deutlich mehr in 
Anspruch genommen. Gewerbetreibende und 
Vereine sind von der Gemeindeverwaltung 
selbst händisch erfasst worden. Die Homepage 
wird erheblich häufiger frequentiert. Die App 
CityHub ist nach Meinung der Gemeinde Aich-
halden für eine Gemeinde der Größe Aichhal-
dens nicht nötig. Die Verwaltung (Markt Flachs-
landen) hält die App ebenfalls für nicht erfor-
derlich.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Anwendung CityHub wird derzeit nicht an-
geschafft.  
 

4. Begleitende Bauarbeiten im Zug der Verlegung 
des Wärmenetzes ς Genehmigung einer Rech-
nung für die künftige Wasserversorgung des 
Brunnens am Marktplatz ς Änderung  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Am 29.03.2016 sind verschiedene Arbeiten be-
kannt gegeben worden, die im Zuge des Baus 
des Wärmenetzes Flachslanden die Fa. Moezer 
auf Anweisung von Bürgermeister Henninger 
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erledigt hat, die dem Markt Flachslanden zuzu-
rechnen sind. Die Vergabe der Arbeiten zur 
Herstellung einer Wasserleitung zum Brunnen 
am Marktplatz (6.236Σрм ϵύ ƛǎǘ ǾƻƳ aŀǊƪǘƎe-
meinderat nachträglich genehmigt worden. Die 
bauausführende Firma hat keine getrennten 
Rechnungen für die einzelnen Arbeiten gestellt, 
sondern diese mit Ausnahme einer Maßnahme 
in einer Sammelrechnung zusammengefasst. Es 
sollte der Gesamtbetrag angewiesen werden.  
 

Die Verwaltung hat vor der Sitzung am 
29.03.2016 die Sammelrechnung in die in der 
Sitzung vorgetragenen Einzelposten aufgeteilt. 
Dabei ist übersehen worden, dass für eine 
Maßnahme eine eigene Rechnung, die nicht in 
der Sammelrechnung enthalten gewesen war, 
gestellt worden ist. Die Rechnung für diese 
Baumaßnahme hätte somit nicht aus der Sam-
melrechnung herausgerechnet werden dürfen. 
Dadurch erhöhen sich Beträge der einzelnen 
Baumaßnahmen etwas. Im Einzelnen sind dies: 
 

Erstellung der Hausanschlüsse für Wasser und 
Kanal für den Bauplatz Kohlenplatte 1 a (4.141,- 
ϵ ŀƴǎǘŀǘǘ оΦсопΣоп ϵύ   
 

Sanierung einer besonders schadhaften Stelle 
der Gemeindeverbindungsstraße Sondernohe-
YŜƳƳŀǘƘŜƴ όоΦтуоΣур ϵ ŀƴǎǘŀǘǘ оΦонлΣуф ϵύ 
 

Reparatur eines Straßeneinlaufs und Asphaltie-
ǊǳƴƎǎŀǊōŜƛǘŜƴ ƛƳ ²ŜƘǊƭŜƛǘŜƴǿŜƎ όмΦмссΣум ϵ 
ŀƴǎǘŀǘǘ мΦлнпΣлп ϵύ  
 

Reparatur eines Kanaleinbruchs am Hausan-
ǎŎƘƭǳǎǎ LƳ tǊƛŜƭ ōŜƛƳ !ƴǿŜǎŜƴ ½ƛƴƪ όпΦпфуΣлн ϵ 
ŀƴǎǘŀǘǘ оΦфптΣсу ϵύ  
 

Schachtsanierung und Reparatur eines Kanal-
einbruchs in der Zufahrt zur Fa. Sperber 
όнΦфнтΣмн ϵ ŀƴǎǘŀǘǘ нΦрсуΣфу ϵύ  
 

Herstellung eines neuen Schmutzwasseran-
schlusses am Anwesen Bad Windsheimer Str. 
25 wegen Unbrauchbarkeit des alten Anschlus-
ǎŜǎ όоΦуунΣнл ϵ ŀƴǎǘŀǘǘ оΦолпΣфф ϵύ  
 

Verschiedene Asphaltierungsarbeiten im Geh-
steig und in der Straße vor der Fa. Buck in der 
LƴŘǳǎǘǊƛŜǎǘǊŀǖŜ όоΦоуфΣлм ϵ ŀƴǎǘŀǘǘ нΦфтпΣоп ϵύ 
 

Herstellung einer Wasserleitung von der neu 
verlegten Wasserleitung für den geplanten Ba-
deweiher zum Brunnen am Marktplatz 
όтΦмлрΣфп ϵ ŀƴǎǘŀǘǘ сΦносΣрм ϵύ  
 

Der Rechenfehler ist bedauerlich und führt da-
zu, dass die Vergabe der Arbeiten zur Herstel-
lung einer Wasserleitung zum Brunnen am 
aŀǊƪǘǇƭŀǘȊ όтΦмлрΣфп ϵύ ƴƻŎƘ ŜƛƴƳŀƭ ōŜǎŎƘƭƻs-

sen werden muss.  
 

Beschluss: 12-Ja-Stimmen : 1-Nein-Stimmen 
Der Marktgemeinderat genehmigt nachträglich 
die Beauftragung der Fa. Moezer mit der Her-
stellung der Wasserleitung von der neu verleg-
ten Wasserleitung für den Badeweiher zum 
Brunnen am Marktplatz und die Bezahlung der 
wŜŎƘƴǳƴƎ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ тΦмлрΣфп ϵΦ 
 

5. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 
vom 19.04.2016 ς öffentlicher Teil 
  

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-
nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
19.04.2016ς öffentlicher Teil.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 19.04.2016 ς 
öffentlicher Teil wird genehmigt.  
 

6. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Es sind keine in nichtöffentlicher Sitzung gefass-
ten Beschlüsse bekanntzugeben.  
 

7. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Besuch der französischen Partnergemeinden 
 

Der Partnerschaftsverein und der Gesangverein 
haben vom 05.05.2016 bis 08.05.2016 eine Rei-
se in die Partnergemeinden nach Cornil und St.-
Fortunade unternommen. Ein gemeinsames 
Konzert in der Kirche zu Ste-Fortunade hat ei-
nen Höhepunkt der Fahrt dargestellt.   
 
50 Jahre Blaskapelle Virnsberg vom 2. ς 5. Juni 
2016  
 

Donnerstag, 02.06. 20.00 Uhr Kommersabend 
Freitag, 03.06. 20.00  Uhr Stimmungsabend mit 
α¢ƘŜ aƻƻƴƭƛƎƘǘǎά  
Samstag, 04.06. Rangaumusikabend  
Sonntag, 05.06. Gottesdienst, Frühschoppen, 
Festumzug, Stimmungsmusik  
Der Marktgemeinderat nimmt am Festzug teil. 
 

Zweiter Bürgermeister Kirschbaum berichtet 
von der Veredelung von Obstbäumen zusam-
men mit Herrn Sulzer aus Ruppersdorf entlang 
der neu verlegten Kreisstraße AN 21.  
 

Die Grünfläche mit Baum vor dem Gasthaus Ro-
se, Ansbacher Straße, sollte wegen Unansehn-
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lichkeit hergerichtet werden.  
 

An der Abzweigung Borsbach/Gödersklingen (in 
Kettenhöfstetten) sollte eine gut sichtbare Be-
schilderung angebracht werden, die den Weg 
nach Ansbach zeigt.   
 

Die Beratung und Beschlussfassung wegen Be-
schaffung eines Traktors und eines Rückewa-
gens werden in der nächsten Sitzung fortge-
setzt.   
 

Es wird vorgeschlagen, zur Standsicherheitsprü-
fung der Grabsteine auf den gemeindlichen 
Friedhöfen ein geeignetes Gerät - ggf. im Zu-
sammenwirken mit den NorA-Gemeinden ς an-
zuschaffen. Der Markt Trautskirchen soll hier-
über bereits verfügen.  
 

Es wird vorgeschlagen, vom Parkplatz an der 
Mehrzweckhalle einen barrierefreien Zugang 
zur Mehrzweckhalle herzustellen. Dies könne 
bspw. durch den Einbau eines Tür-/Fenster 
Elements an der Ostseite der Mehrzweckhalle 
geschehen.   
 

Der Gehsteig entlang der Nordseite der Mehr-
zweckhalle (Wiesenstraße) solle instandgesetzt 
werden.  
 

Auf Nachfrage wird berichtet, dass eine Bege-
hung der Grundschule Flachslanden mit dem 
Architekten Hirsch, der Schulleitung und der 
Gemeindeverwaltung im Hinblick Brandschutz, 
insbesondere Nachrüstung eines zweiten Ret-
tungsweges, stattgefunden hat. Architekt 
Hirsch erstellt derzeit eine Planung sowie Kos-
tenschätzung.  
 

 
 

 
 

 

Liebe Mädchen und Jungen, liebe Eltern, 
 

auch heuer wollen wir, das heißt, die Gemeinde, 
Vereine, Verbände und engagierte Personen, Euch 
einladen und auffordern, mit Spiel, Spaß und ande-
ren Aktionen aus dem Ferienprogramm Abwechs-
lung in Euere Ferien zu bringen. Viele Leute haben 
dazu beigetragen, dass wir  sagen können, das Pro-
gramm ist gut gelungen. Langweile wird`s in den 
Ferien nicht geben. 
 

Seit 27 Jahren gibt es den Flachsländer Ferienspaß 
für Kinder und Jugendliche im Alter von 5 ς 18 Jah-
ren. Jedes Jahr kommen neue Aktionen dazu, doch 

auch bewährte Veranstaltungen erfreuen sich noch 
großer Beliebtheit. Ein großer Dank gilt all denen, 
die mit ihrem Engagement oder ihrer finanziellen 
Unterstützung zur Umsetzung und erweiterter At-
traktivität des Ferienspaßes beitragen. Einige Veran-
staltungen wurden aus dem Ferienprogrammkatalog 
des Landkreises ausgewählt und werden von dort 
und der Gemeinde bezuschusst. 
 

So z. B. das Spielmobil. Dieses Jahr ist es gleich zu 
Beginn der Ferien für zwei Tage bei uns zu Gast. Die 
Lehrberger Kinder können gleichberechtigt  daran 
teilnehmen (die Gemeinde Lehrberg übernimmt 
dafür auch die Hälfte der Kosten), aber das ist für 
Euch ja kein Problem.  
 

Die Anmeldungen werden in der Gemeindeverwal-
tung täglich von Montag ς Freitag von 08.00 ς 
12.00 Uhr und zusätzlich am Donnerstag von 14.00 
ς 18.00 Uhr, von Montag, dem 04. Juli bis Donners-
tag, dem 14. Juli, entgegengenommen. Wir bitten 
um Verständnis, dass bei einigen Veranstaltungen 
die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Solltet Ihr einmal 
nicht zu einer Veranstaltung kommen können, ruft 
bitte in der Gemeindeverwaltung unter der Ruf-
nummer 9111-0 an, damit ein anderes Kind der 
Warteliste dafür nachrücken kann. 
 

Abgeholt werden kann der Terminplaner dann ab 
Donnerstag, dem 21. Juli im Bürgerbüro zu den o. a. 
Öffnungszeiten. Die Teilnehmerbeiträge werden bei 
der Abholung in voller Höhe gezahlt. Sollte eine 
Teilnahme aus bes. Gründen nicht möglich sein, 
kann bei Beträgen unter 10,-- Euro leider keine 
Rückerstattung des Beitrages erfolgen. Dieser Betrag 
wird dann für die Jugendarbeit (z. B. eine Veranstal-
tung im kommenden Jahr) verwendet. 
 

Allen Beteiligten am Flachsländer Ferienspaß wün-
schen wir einen guten Verlauf, erholsame Ferien- 
und Urlaubstage - bei hoffentlich gutem Wetter.  
 

Hans Henninger  Edeltraud Imschloß 
1. Bürgermeister  Jugendbeauftragte 
 
*******************************************  
 

Einige Kultureinrichtungen können mit dem Berech-
tigungsausweis, der bei der Gemeinde erhältlich ist, 
zu besonders günstigen Gruppenermäßigungen (ab 
5 Personen) besucht werden.  
 

Vergünstigungen gibt es für folgende Einrichtungen 
/ Aktionen: 
 

¶ Flugpionier-Gustav-Weißkopf Museum Leu-
tershausen 

¶ ModelleisenbaƘƴŀƴƭŀƎŜ αCŀǎȊƛƴŀǘƛƻƴ Dƻǘt-
ƘŀǊŘōŀƘƴά ƛƴ wŜƛŎƘŜƭǎƘƻŦŜƴ 

¶ Münster Heilsbronn 
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¶ Kloster Heilsbronn 

¶ Fränkisches Museum Feuchtwangen 

¶ Haus der Geschichte Dinkelsbühl 

¶ LBV-Umweltstation Altmühlsee 

¶ Sinnenweg Bruckberg (kostenfrei!) 

¶ Deutsches Pinsel- und Bürstenmuseum 
Bechhofen 

¶ Natur-Erlebnis und Genuss-Erlebnis Kappel-
buck e. V., Ehingen 

¶ Landestheater Dinkelsbühl 

¶ Reichsstadtmuseum Rothenburg o. d. T. 

¶ Museum 3. Dimension Dinkelsbühl 

¶ Fränkisches Freilandmuseum Bad Winds-
heim 

¶ Limeseum Ruffenhofen 

¶ Kreuzgangspiele Feuchtwangen 

¶ Fluvius-Museum Fluss und Teich Wasser-
trüdingen 

¶ Fürstlicher Falkenhof und Barockmuseum 
Schloss Schillingsfürst 

 

Den dazu benötigten Ausweis (bitte um stets baldige 
Rückgabe) ist in der Gemeindeverwaltung (zu den 
üblichen Öffnungszeiten) erhältlich. 
 

Erinnern möchte ich Euch auch an das jährlich güns-
tige VGN Ferienticket! Einzelheiten dazu findet Ihr 
unter www.schule.vgn.de 
 
 
 
 
 

Ein herzliches Dankeschön an unsere Part-
ner, die das Ferienprogramm in diesem Jahr 
finanziell unterstützen: 
 

¶ Firma Buck, Spritzgussteile 

¶ Bund der Selbständigen (Gewerbeverband) 

¶ Schaustellerbetrieb Werner Hoech 

¶ Kfz Wesnitzer 

¶ Grafikdesign Rainer Imschloß 
 

 
 

FERIENPROGRAMM 
 

Wir starten mit dem Spielmobil in 
Flachslanden 
 

Das Spielmobil des Landkreises Ansbach gastiert 
heuer für zwei Tage in Flachslanden im Pausenhof 
bzw. in der  Mehrzweckhalle. Viele neue, attraktive 
Spielideen sind für Euch dabei. Mit dabei sind auch 
Lehrberger Kinder. Über Mittag ist eine Betreuung 
vorhanden, so dass die Kinder da bleiben können. 
Die Gemeinden teilen sich die Kosten, teilt Euch 

auch die Plätze! Der Besuch lohnt sich wirklich und 
macht Spaß! 
 

Tag 1:  Montag, 01.08.16 
Uhrzeit: 9.00 ς 13.00 und 14.00 ς 16.00 Uhr 

bei extremer Hitze oder schlechtem 
Wetter von 9.00 ς 13.00 Uhr   

Treffpunkt: Pausenhof 
Alter:  ab 6 Jahre (jüngere Kinder leider  
  nicht möglich) 
Besonderes: bitte Vesper und Getränk mitbringen 
Keine Begrenzung bitte anmelden. Danke! 
 

Spielmobil in Flachslanden 
 

Heute könnt Ihr Euch in neue Abenteuer, Bastelar-
beiten, Spiele stürzen. Langweile ist bestimmt ein 
Fremdwort. Kurzentschlossene sind willkommen! 
 

Tag 2:  Dienstag, 02.08.16 
 

Zeiten usw. wie am Montag 
 

Wandern mit dem Heimatverein  
 

«ōŜǊ Řŀǎ αIƛƳƳŜƭǊŜƛŎƘά ǿŀƴŘŜǊǘ LƘǊ ƴŀŎƘ Virnsberg. 
Dort besichtigt Ihr u. a. das ehemalige Hospital, be-
sucht eine Gefängniszelle und am Schluss wartet 
noch eine Schlossführung auf Euch.  
 

Tag:  Mittwoch, 03.08.16 
Uhrzeit: 13.00 Uhr, Rückkunft gegen  
  18.00/18.30 Uhr 
Treffpunkt: Marktplatz Flachslanden 
Alter:  ab 8 Jahre (2 x knapp 4 km, ca. 50  
  Min. Gehzeit) 
Begrenzung: 25 Kinder 
Kosten:  3,- ϵ όŦǸǊ ±ŜǎǇŜǊ ǳƴŘ м DŜǘǊŅƴƪύ 
Besonderes: Wanderkleidung, Kinder sollten 2 x  

 knapp 4 km und 2 x ca. 50 Min. Geh 
 zeit bewältigen. Bei strömendem  
 Regen wird die Veranstaltung ver 
 schoben, die Teilnehmer werden  
 dann telefonisch verständigt. 

Ansprechpartner:  Herr Anton Hofmann, Tel. 12 00 
 

Besuch des Lern- & Erlebnishofs Fischer 
in Bernhardswinden 
 

Der Kindergartenförderverein hat für Euch diese 
tolle Veranstaltung gebucht. Traktor fahren, spielen 
im Strohhotel, Streichelzoo, Ponyreiten, Butter sel-
ber machen oder Schatzmuschel filzen, um nur eini-
ges zu nennen. 
 

Tag:  Donnerstag, 04.08.16 
Uhrzeit: 9.00 Uhr, Abfahrt, Rückkunft gegen  
  15.30 Uhr 

http://www.schule.vgn.de/
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Treffpunkt: уΦпр ¦ƘǊ ŀƳ tŀǊƪǇƭŀǘȊ αIŀǳǎ ŦǸǊ  
  YƛƴŘŜǊά  
Alter:  5 ς 6 Jahre 
Begrenzung: 20 Teilnehmer 
Kosten:  14,-- ϵ όƳƛǘ 9ǎǎŜƴ ǳƴŘ DŜǘǊŅƴƪŜύ 
Besonderes: alte, wetterfeste Kleidung; feste,  
  geschlossene Schuhe, Sonnenschutz 
Ansprechpartner:   Frau Jessica Petter,   
                                   Telefon 0151/15648663 
 

NorA-Veranstaltung in Weihenzell 
Kunterbunte Unterhaltung mit Mister 
TopFlop 
 

Singende Luftballone, ein tanzender Besen, Früchte-
jonglage und jede Menge origineller Zaubergags 
erwarten Euch in der Show von Jörg Schuster 
(www.mister-topflop.de) 
 

Tag:  Donnerstag, 04.08.16 
Uhrzeit: 15.00 Uhr ς ca. 16.15 Uhr 
Treffpunkt: 14.30 Uhr für Fahrgemeinschaften  
  am neuen Friedhof 
Alter:  für jedes Alter 
Begrenzung: keine 
Kosten:  1,- ϵ ό.ŜƎƭŜƛǘŜǊ ƎǊŀǘƛǎύ 
Veranstaltungsort: Schulturnhalle (Am Eichen-
 berg) 
Ansprechpartner: Edeltraud Imschloß, Tel. 12 16  
 

NorA-Veranstaltung in Flachslanden 
Zauberhafte Zaubereien mit Del Hardo 
 

Del Hardo ist Mitglied im Magischen Zirkel von 
Deutschland und wird Euch mit seiner exklusiven 
Zaubershow bestimmt begeistern. Ob er allerdings 
ein Kaninchen aus einem Zylinder zaubert, kann ich 
nicht garantieren. Flachslanden freut sich auf die 
NorA-Gäste! 
 

Tag:  Freitag.05.08.16 
Uhrzeit: 10.00 Uhr ς ca. 11.15 Uhr 
Treffpunkt: Mehrzweckhalle Flachslanden 
Alter:  für jedes Alter 
Begrenzung: keine 
Kosten:  1,- ϵ ό.ŜƎƭŜƛǘŜǊ ƎǊŀǘƛǎύ 
Ansprechpartner:         Edeltraud Imschloß, Tel. 12 16 
 

Ökologischer Jagdverein 
 

ABENTEUER, Jagd und Wald mit Feuer machen wie 
die alten Kelten, Bogenschießen, mit Jagdhunden 
auf Suche gehen ist für heute angesagt. Anschlie-
ßend könnt Ihr Euch bei Rehsteaks und Wild-
schweinbratwürsten stärken.  
 

Tag:  Samstag, 06.08.16 

Uhrzeit: 10.00 ς 15.00 Uhr  
Fahrgemeinschaften 9.50 Uhr 
Marktplatz 

Treffpunkt: Waldparkplatz nach Wippenau  
  (Hochstraße) 
Kosten:  5,- ϵ 
Alter:  6 ς 12 Jahre 
Begrenzt auf: 20 Teilnehmer 
Besonderes: die Veranstaltung findet bei jedem  
  ²ŜǘǘŜǊ ǎǘŀǘǘΦ CǸǊ αWŅƎŜǊά Ǝƛōǘ Ŝǎ ƪŜƛƴ  
  schlechtes Wetter! 
Ansprechpartner:    Herr Hans Webersberger,  
                                    Tel. 91 22 00 
 

Pferdespaß und Kinderschminken 
 

Euch erwarten beim Reitverein Hufeisen Spiel, Spaß 
und Bastelideen rund ums Pferd. Pferde zum Anfas-
sen, Putzen, Schmusen und Reiten. Zum Schluss 
könnt Ihr Euch tolle Gesichter schminken. Für Ver-
pflegung wird mit Brotzeit, Getränken, Eis und Obst 
bestens gesorgt. 
 

Tag:  Montag, 08.08.16 
Treffpunkt: 13.00 ς 17.00 Uhr Reiterhof Hufei- 
  sen, Kemmathen 3 

Fahrgemeinschaften 12.30 Uhr  
 Marktplatz 

Kosten:  10,-- ϵ 
Alter:  ab 6 Jahre 
Begrenzt auf: 16 Teilnehmer 
Besonderes: bitte Fahrrad- oder Reithelm mit 
  bringen, Reit- oder Jogginghose,  
  Reitstiefel oder feste Schuhe 
Ansprechpartner:      Frau Gall, Telefon 93 23 94 
 

Handwerker (Künstler), auf zum Bauun-
ternehmen Ehemann 
 

Gemeinsam werdet Ihr ein Kunstwerk herstellen; 
was es genau wird, wird nicht verraten. Gerne dürft 
Ihr dazu u. a. bunte Glasdeko-Steine, Muscheln oder 
1-Cent-Stücke mitbringen. Lasst Euch überraschen! 
Am Schluss erwartet Euch eine Vesper, Getränke 
sind vorhanden.  
 

Tag:  Dienstag, 09.08.16 
Treffpunkt: 10.00 ς ca. 14.00Uhr 

Firma Ehemann, Industriestraße 12  
Kosten:  1,- ϵ 
Alter:  ab 9 Jahre 
Begrenzt auf: 12 Teilnehmer 
Besonderes: bitte alte Kleidung, Sonnenschutz  
Ansprechpartner:  Frau Jutta Ehemann, Tel. 9 41 81 
 
  

http://www.mister-topflop.de/
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Minifilmtag der VR-Bank Mittelfranken 
West eG Ansbach - Filiale Flachslanden 
 

αIƛƭŦŜΣ ƛŎƘ ƘŀōŜ ƳŜƛƴŜ [ŜƘǊŜǊƛƴ geschrumpftά ƛǎǘ Ŝƛƴ 
lustiger Film über einen Jungen, der in eine neue 
Schule kommt. Max bekommt dort in Mathe eine 
sechs, obwohl er drei Aufgaben richtig gelöst hatte. 
Nach der Stunde geht er zur Lehrerin und kämpft 
um eine bessere Note, als sie nicht nachgab, 
wünschte er sich, sie würde schrumpfen, was dann 
geschah?  Ich sage nur: 15,3! 
 

Tag:  Mittwoch, 10.08.16 
Treffpunkt: 14.00 Uhr (bis ca. 16.00 Uhr) Aula  
  Grundschule 
Kosten:  1,--ϵ 
Alter:  ab 6 Jahre 
Keine Begrenzung  bitte anmelden. Danke! 
Ansprechpartner: Andrea Nicholson, Tel. 9 41 33 
 

Sommervergnügen auf der Altmühl mit 
der Liste für Alle 
 

Auf dem langsamsten Fluss Bayerns, der idyllischen 
Altmühl, werdet Ihr heute die Strecke von Solnhofen 
bis Dollnstein entlang paddeln. Sicher werdet Ihr bei 
diesem Kanugenuss in allen Facetten eine Menge 
Spaß haben und werdet hoffentlich nicht nass!   
 

Tag:  Donnerstag, 11.08.16 
Treffpunkt: 8.00 Uhr Marktplatz, Abfahrt: 8.19  
  Uhr 
Kosten:  12,-- ϵ 
Alter:  9 ς 99 Jahre 
Begrenzung: 12 Teilnehmer 
Besonderes: bitte unbedingt einen Satz Wechsel 
  kleidung mitnehmen, evtl. Regenja 
  cke, Handtuch, Sonnenschutz, Bade 
  kleidung, Kopfbedeckung 
Ansprechpartner: Herr Hans Henninger, Tel. 9111-11 
 

Viel Spaß auf der Flachsländer Kirchweih 
(Freitag, 12.08.16 bis Montag, 15.08.16) 

 

In der Woche vom Montag, 15.08.2016 ς Freitag, 
19.08.2016 findet die Lehrberger Betreuungswoche 
statt!  
 

5ƻǊŦǎǇƛŜƭ ŘŜǎ /±Wa α ±ŜǊȊŀǳōŜǊǘŜǎ 
{ŎƘƭǳƳǇŦƘŀǳǎŜƴά 
 

Schlumpfine hat den Talisman von Hexe Hogatha 
gefunden. Dieser verzaubert das ganze Dorf. 
Schlaubi hat sein Gedächtnis verloren, Faulis Kissen 
ist verschwunden, alle denken nur noch an sich sel-
ber. Der Talisman muss zurück ς aber dazu braucht 
Papa Schlumpf Eure Hilfe. 
 

Wer Lust auf diesen besonderen schlumpfigen 
Nachmittag mit seinen Aufgaben und Spielen hat, ist 
herzlich vom CVJM Flachslanden eingeladen. 
 

Tag:  Samstag, 20.08.16 
Treffpunkt: 14.00 Uhr (bis ca. 17.00 Uhr) Ge- 
  meindehaus  
Kosten:  1,- ϵ 
Alter:  ab 6 Jahre 
Begrenzung: 40 Teilnehmer 
Besonderes: bitte bequeme Kleidung, Sonnen 
  schutz 
Ansprechpartner: Herr Tobias Ehemann, Tel.: 9 32 
71 85 
 

Schnupperreiten 
 

Der Reitverein Hufeisen, Familie Gall, lädt Euch zu 
dieser Veranstaltung ein. Im Preis sind eine Reit-
stunde bzw. Longenunterricht, Theorie (Umgang mit 
dem Pferd), Picknick mit Getränk und Eis, dazu noch 
Spiele und viel Spaß enthalten. 
 

Tag:  Montag, 22.08.16 
Uhrzeit: 13.00 ς 17.00 Uhr 
Treffpunkt: Reitverein Hufeisen, Kemmathen 3 

Fahrgemeinschaften Marktplatz 
Flachslanden, 12.45 Uhr 

Alter:  ab 6 Jahre 
Begrenzung: 12 Teilnehmer (Mindestteilneh. 8) 
Kosten:  15,-- ϵ 
Besonderes: Bitte an Fahrrad- oder Reithelm,  
  Reit- oder Jogginghose, Reitstiefel  
  oder feste Schuhe denken 
Ansprechpartner:       Frau Gall, Tel. 93 23 94 
 

Mensch-ärger-Dich-nicht-Turnier mit 
dem VdK Flachslanden 
 

YŜƴƴǘ LƘǊ ŘƛŜ wŜƎŜƭƴΚ α9ǎ Ǝƛƭǘ ŘŜǊ DǊǳƴŘǎŀǘȊΥ .ŜǊǸƘǊǘ 
Ґ DŜŦǸƘǊǘάΣ αaǳǘǿƛƭƭƛƎŜǎ ¦ƳǿŜǊŦŜƴ Ǿƻƴ {ǇƛŜƭŦƛƎǳǊŜƴ 
ŦǸƘǊǘ ȊǳƳ ǎƻŦƻǊǘƛƎŜƴ {ǇƛŜƭŀǳǎǎŎƘƭǳǎǎΗάΣ α²ŜǊ ǎŜƛƴŜǊ 
Pflicht zum Schlagen der gegnerischen Spielfigur 
nicht nachkommt, muss seine Spielfigur zurück auf 
ǎŜƛƴŜƴ ŜƛƎŜƴŜƴ 9ŎƪƪǊŜƛǎ ǎǘŜƭƭŜƴάΣ ǳƳ ƴǳǊ ŜƛƴƛƎŜ Ȋǳ 
nennen. Gute Preise warten auf die Teilnehmer, 
eine total kurzweilige Veranstaltung! 
 

Tag:  Mittwoch, 24.08.16 
Treffpunkt: Mehrzweckhalle 
Uhrzeit: 14.30 Uhr (bis ca. 16.30 Uhr) 
Kosten:  2,-- ϵ 
Alter:  6 ς 11 Jahre 
Begrenzung: 18 Kinder 
Besonderes: jedes Kind bekommt einen Preis! 
Ansprechpartner: Frau Birgit Däumler, Tel. 932 74 45 
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Köstliches von Baum und Beet  
 

Zuerst wird Euer Wissen in einem Kräuterquiz vom 
Verein für Gartenbau- und Landespflege gefragt, 
anschließend werdet Ihr mit guten Sachen aus der 
Natur versorgt. Sicher werdet Ihr viel Neues über 
den Garten erfahren. 
 

Tag:  Freitag, 26.08.16 
Treffpunkt: Brunnen am Marktpl. Flachslanden  
Uhrzeit: 14.00 Uhr (bis ca. 17.00 Uhr) 
Kosten:  1,-- ϵ 
Alter:  ab 7 Jahre 
Begrenzung: 20 Teilnehmer 
Besonderes: bitte passende Kleidung, Sonnen 
  schutz 
Ansprechpartner:   Herr Willy Kirschbaum, Tel. 12 28 
 

Spiel und Spaß mit den Bayern Bazis 
 

Χ ƛǎǘ Řŀǎ aƻǘǘƻ ŦǸǊ ŘƛŜǎŜƴ bŀŎƘƳƛǘǘŀƎ όŀǳŎƘ ŦǸǊ 
Kinder, die keine Bayernfans sind!).Wissen, Ge-
schicklichkeit, Sport und Spaß lassen garantiert kei-
ne Langweile aufkommen. Feiert gemeinsam den 
Meisterschaftstitel. Für Euer leibliches Wohl wird 
bestens gesorgt. 
 

Tag:  Samstag, 27.08.16 
Treffpunkt: Mehrzweckhalle 
Uhrzeit: 14.00 ς 17.00 Uhr 
Alter:  8 ς 14 Jahre 
Begrenzung: 20 Teilnehmer 
Kosten:  2,-- ϵ 
Besonderes:  Bitte an Sportkleidung und Turn 
  schuhe denken! 
Ansprechpartner:   Herr Wolfgang Hrabak, Tel. 18 92 
 

Auf Entdeckungstour im Wald  
 

Mit dem Förster Carsten Wobser geht Ihr in den 
Staatswald und lernt dort den spannenden Lebens-
raum Wald kennen. Eine lehrreiche und kurzweilige 
Veranstaltung, die Euch bestimmt Spaß machen 
wird. 
 

Tag:  Dienstag, 30.08.16 
Uhrzeit: 9.00 ς 12.00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Neuer Friedhof 
Alter:  6 ς 12 Jahre 
Begrenzung: 20 Kinder 
Kosten:  keine 
Besonderes: bitte an passende Kleidung denken, 

bei Starkregen muss die VA leider 
abgesagt werden. 

Ansprechpartner: Herr Carsten Wobser,  
                                 Tel. 0160/5 83 76 21  
 
 

Schmiedeworkshop für Kinder 
 

Heute habt Ihr die Gelegenheit, die Techniken des 
Schmiedens kennenzulernen und etwas Eigenes 
selbst zu schmieden. Alles Interessante vermittelt 
Euch Herr Horst Breitenstein. 
 

Tag:  Freitag, 02.09.16 
Uhrzeit: 10.00 ς 14.00 Uhr 
Treffpunkt: Bauhof der Gemeindeverwaltung 
Alter:  9 ς 13 Jahre 
Begrenzung: leider sind nur 5 Teilnehmer möglich 
Kosten:  5,- ϵ 
Besonderes: bitte feste Schuhe und zweckmäßige  
  Kleidung mit, für Getränke und eine  
  Mahlzeit wird gesorgt 
Ansprechpartner:   Edeltraud Imschloß, Tel. 12 16 
 

α{ŎƘƴǳǇǇŜǊŀƴƎŜƭƴά Ƴƛǘ ŘŜƴ !ƴƎŜl-
freunden aus Flachslanden 
 

Bei dieser Veranstaltung ist Geduld gefragt, wenn 
Ihr am Markgrafenweiher zum Angeln antreten 
werdet. Aber keine Angst, bis der Fisch an der Angel 
hängt, ist für Kurzweile bestens gesorgt. 
 

Tag:  Samstag, 03.09.16 
Treffpunkt: Marktplatz 15.00 Uhr (Fahrgemein 
  schaften), Ende ca. 20.00 Uhr (Fahr 
  gemeinschaften) 
Kosten:  2,-- ϵ 
Alter:  ab 8 Jahre 
Begrenzung: 10 Teilnehmer (Mädchen und Jun 
  gen!) 
Besonderes: bitte an Sonnenschutz denken 

Angeln usw. sind für Euch vorhan-
den! 

Ansprechpartner:   Herr Uwe Walter, Tel. 9 30 72 
 

Tatü-Tata-Die Feuerwehr ist da!   
 

Zum 27. Mal für Euch mit dabei, dafür ein großes 
Lob an die Freiwillige Feuerwehr Flachslanden. 
Wasserspiele, Geschicklichkeit und wenn Ihr Glück 
habt, könnt Ihr sogar eine Runde mit im Feuerwehr-
auto drehen.    
 

Tag:  Samstag,03.09.16 
Treffpunkt: Vorplatz des Feuerwehrhauses 
Uhrzeit: 14.00 Uhr 
Kosten:  keine 
Alter:  ab 6 Jahre 
Keine Begrenzung 
Besonderes: bitte Kleidung wählen, die nass wer- 
  den darf 
Ansprechpartner:     Herr Stockinger, Tel. 13 65 
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α5ƛŜ [ŜƎŜƴŘŜ ƭŜōǘά - mit dem Bürger-
meister zum Club 
 

Das Clubmuseum sowie das Gelände rund um den 
Club ist heute das Hauptziel. Ihr lernt gemeinsam 
mit Eurem Bürgermeister, Herrn Hans Henninger, 
die faszinierende Geschichte voller Dramatik, Jubel, 
Tränen und auch Kuriositäten kennen. Ein Muss für 
jeden Club-Fan. 
 

Wenn das Wetter passt, suchen wir noch den Was-
ǎŜǊǇŀǾƛƭƭƻƴ αIŜȄŀƎƻƴŀƭ ²ŀǘŜǊ tŀǾƛƭƛƻƴά Ǿƻƴ ŘŜƳ 
Künstler Jeppe Hein auf.   
 

Tag:  Mittwoch, 07.09.16 
Treffpunkt: Brunnen am Marktpl. Flachslanden 
Uhrzeit: 8.00 Uhr, Abfahrt 8.19 Uhr 
Kosten:  8,-- ϵ 
Alter:  8 - 88 Jahre  
Begrenzung: 20 Teilnehmer 
Besonderes: bitte an Ersatzkleidung denken! 
Ansprechpartner: Herr Hans Henninger,  
                                 Tel. 91 11-11  
 

αYƛƳƳŜά ς αYƻǊƴά  - α{ŎƘǳǎǎά ƛǎǘ ƘŜǳǘŜ 
das Motto des Schützenvereins Flachs-
landen für Euch 
 

Ein Nachmittag bei dem sich alles rund um den 
Schießsport dreht. Besonders interessant dürfte es 
aber sein, mit dem neuen Lasergewehr zu schießen. 
Es wäre schade, wenn Ihr Euch diese Gelegenheit 
entgehen lassen würdet! 
 

Tag:  Samstag, 10.09.14 
Treffpunkt: 13.00 - ca. 17.00 Uhr, Schützenhaus  
  Flachslanden 
Kosten:  1,- ϵ 
Alter:   ab 6 bis 27 
Begrenzung: 20 Teilnehmer 
Ansprechpartner:    Herr Udo Döring, Tel. 4 53 
 
 
 

 
 
 

Viel los an der Grund-
schule Flachslanden! 
 

¶ Projekttag 
Am 6. Mai 2016 fand an der 
Grundschule Flachslanden 
ein Projekttag zum Thema 
αǎŜƭōǎǘǎǘŅƴŘƛƎŜǎ ǳƴŘ ŜƴǘŘe-
ŎƪŜƴŘŜǎ [ŜǊƴŜƴά ǎǘŀǘǘΦ 5ƛŜ 
Schüler und Schülerinnen konnten einen Tag lang 
die verschiedensten Phänomene zu den Themen 

"Rund ums Feuer", "Wasser marsch!", "Lass die Ku-
gel rollen!", "Sehen - Hören - Riechen", "Luft - Luft - 
Luft" und "Wie kann das sein?" entdecken, erkun-
den und erforschen.  
 

 
 

Selbstständig besuchten die Kinder die verschiede-
nen im Schulhaus und im Pausenhof aufgebauten 
Stationen. Auch Eltern und Geschwister waren herz-
lich eingeladen und konnten Interessantes auspro-
bieren, viele Dinge entdecken und Neues erfahren.  
 

 
 

Abschließend gab es an jeder Station einen Stempel 
auf den Arm. Dass es Spaß gemacht hat, konnte man 
an der "Stempelsammlung" der Schüler sehen. In 
den abschließenden Klassengesprächen wurden die 
vielen Eindrücke und Entdeckungen vertieft. 
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¶ Autorenlesung - Bücherbasar 
Kurz vor den Pfingstferien - am 12. Mai 2016 - be-
suchte uns der Schriftsteller, Lyriker, Mundartdich-
ter, Liedermacher und Kabarettist Ulrich Rach an der 
Schule und las aus seinen Büchern vor. 
 

Die Vorschulkinder waren an diesem Tag Gäste und 
hörten zusammen mit den Erst- und Zweitklässern 
αDŜǎŎƘŜƛŘ ǿŀǎ ƭƻǎ ƛƳ ²ŀƭŘ ŘŜǊ DǊƻƭƭŜάΦ 
 

Die Dritt- und Viertklässer begeisterte Herr Rach mit 
ǎŜƛƴŜƴ DŜǎŎƘƛŎƘǘŜƴ ǾƻƳ {ŎƘǳƭƎŜǎǇŜƴǎǘ αCǊŜƎƎŀƭŀάΦ 
 

Der gesamte Erlös der Autorenlesung wird von 
Herrn Rach an ein Projekt für Waisenkinder in Afrika 
weitergeleitet. 
 

Im Anschluss an die Autorenlesung fand ein Bücher-
basar in der Turnhalle statt. Die Schüler und Schüle-
rinnen verkauften ihre bereits gelesenen Bücher. Die 
Einnahmen wurden zum Großteil gleich in neuen 
spannenden Lesestoff investiert.  
 

Karin Gehring und Tanja Schleußinger 
(GS Flachslanden) 
 
 
 

 
 

Ärzte 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
116 117 

außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 
 

Notruf für Rettungsdienst und Feuer-
wehr 
112 

 

Für alle medizinischen Notfälle und alle 
Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus 

Festnetz und Handy. 
 

 

Promediz 
 

Praxis für Allgemeinmedizin Flachslanden 
91604 Flachslanden, Marktplatz 1 

Telefon: 09829/ 93 29 27 7 
Fax: 09829/ 93 29 27 8 

 

Pawel Klin, Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 
Sprechzeiten: 
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch von 9:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag von 13:00 bis 16:00 Uhr 

 

Dr. med. Mittnacht, Facharzt für Allgemeinmedizin 
Sprechzeiten: 
Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr 

 

 

Hausarztpraxis Rügland 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 
Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten für Juli 2016 
Montag  09 ς 12 Uhr 
Dienstag 15 ς 18 Uhr  
Mittwoch 15 ς 18 Uhr  
Freitag  09 ς 12 Uhr 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 
Hauptstelle in Dietenhofen 09824- 8100. 
 

Mo. 04.07 und 05.07. ist die Praxis geschlossen, 
bitte wenden Sie sich an die Hauptstelle. 
 
 

Praxis Rettig 
Markersbacher Straße 7 
91619 Obernzenn 
 

Liebe Patienten, 
die Praxis bleibt vom 01.08.2016 bis 19.08.2016 
wegen Urlaub geschlossen. Vertretung: Praxis Möl-
ler/Netal Obernzenn und alle anwesenden Ärzte der 
Region. Ab Montag 22.08.2016 ist die Praxis wieder 
besetzt. 
 

Ihre Praxis Rettig, Obernzenn 
 

 

Zahnärzte 
Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 
www.zahnnotdienst.info. 
 
 

http://www.zahnnotdienst.de/
http://www.zahnnotdienst.info/
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Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

 
 
 
 

Unsere Welt  
 

Unsere Welt ist rund und dreht sich. 
Ist sie verdreht? 
Manches was sein soll ist anders, 
manches was ist, das sollte nicht so sein. 
Normal sagt man, Regen bedeutet Wasser - 
- Wasser ist Leben. 
 

Mir fällt es schwer, richtige Worte zu finden. 
Kein Lebewesen kann ohne Wasser existieren. 
Auch der Mensch braucht Wasser zum Leben. 
Jede Pflanze braucht Wasser zum Wachsen. 
Menschen machen alles, 
um sich Naturgewalten zu widersetzen. 
Doch gegen Naturgewalten 
kann man sich nicht widersetzen. 
In der heutigen Zeit hat man fast 
gegen alles ein Mittel gefunden. 
Gegen Naturgewalten hat der Mensch 
noch nichts gefunden. 
Darauf haben wir keinen Einfluss. 
Regen belebt und Regen zerstört. 
 

Machen wir uns unsere Welt doch ein wenig schö-
ner, durch einen liebevollen Blick, ein nettes Lä-
cheln, eine herzliche Umarmung, einen freundlichen 
Gruß, ein liebes Wort, ein bisschen Zuneigung, durch 
Nachbarschaftshilfe. 
Viele brauchen das jetzt. Seien wir bereit dazu. 
 

Und die Welt wird sich weiterdrehen. 
 

Edeltraud Imschloß 
 

 

 
 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im 
Juli 2016 
 

Zum 75. Geburtstag 
Á Gottfried Hofmann, Sondernohe 17 A 

 

Zum 80. Geburtstag 
Á Maria Weihmann, Sondernohe 13 ½  

 

Zum 85. Geburtstag 
Á Anna Guggenberger, Virnsberg, Schloßstraße 1 

 

Zum 90. Geburtstag 
Á Rudolf Bäcker, Virnsberg, Steinweg 5 
Á Anna Marks, Hammerweg 1 

 

Zur Goldenen Hochzeit 
Á Erna und Heinz Eger, Borsbach 15 A 

 

Zum 60jährigen Ehejubiläum 
Á Hedwig und Richard Gebauer, Rosenbacher 

Straße 21 
 

Zum 65jährigen Ehejubiläum 
Á Erika und Martin Meßlinger, Kettenhöfstetter 

Straße 10 
 

 
 

Geburten 
Moritz Weiss, Kemmathen 11 
 

Eheschließungen 
Á Julia Hrabak und Florian Mauser, Leutershausen 

 

Sterbefälle 
Á Kunigunda Dallheimer, Boxau 2 
Á Thomas Paul, Kemmathen 11 

 
 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
Juli 2016 

 

 
Freitag, 01. Juli 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus.  
Samstag, 02. Juli 
11.30 Uhr kirchliche Trauung von Markus Berger und 
Melanie Stengl aus Schmalnbühl  



 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  07/2016   23 

Sonntag, 03. Juli, 6. So. n. Trinitatis 
14.00 Uhr Festgottesdienst mit Posaunenchor zum 
Abschluss der Kirchenaußenrenovierung mit Dekan 
Stiegler und Pfarrerin Franz-Chlopik. Im Anschluss an 
den Gottesdienst sind alle sehr herzlich zu Kaffee 
und Kuchen in das Gemeindehaus eingeladen. 
Donnerstag, 07. Juli 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Freitag, 08. Juli 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 
Samstag, 09. Juli 
8.30 ς 12.30 Uhr Konfitag im Gemeindehaus 
Sonntag, 10. Juli, 7. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Kurzgottesdienst mit Pfarrerin Franz-
Chlopik. 
Dienstag, 12. Juli 
Frauenfrühstück ς Ausflug zur 
Besichtigung des Ansbacher Schlosses. 
8.30 Uhr Abfahrt am Gemeindehaus, es werden 
Fahrgemeinschaften gebildet. Anmeldung bitte bei: 
Angelika Henninger, Tel.: 94095 oder Helga Fleisch-
mann, Tel.: 1431 
Mittwoch, 13. Juli 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
Donnerstag, 14. Juli 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Freitag, 15. Juli 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 
Sonntag, 17. Juli, 8. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst anders mit Pfarrerin Franz-
Chlopik 
Donnerstag, 21. Juli 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Freitag, 22. Juli 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 
Samstag, 23. Juli 
8.30 ς 12.30 Uhr Konfitag im Gemeindehaus 
Sonntag, 24. Juli, 9. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin 
Franz-Chlopik 
9.30 ς 11.00 Uhr KiGo-live im Gemeindehaus. 
19.00 Uhr Konzert von Coram Publico in der St. Lau-
rentius-Kirche 
Mittwoch, 27. Juli 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus 
Freitag, 29. Juli 
9.30 Uhr Ökumenischer Schulschlussgottesdienst. 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 

20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 
Sonntag, 31. Juli,10. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst  mit Pfarrer i. R. Rudi Fischer 
 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de 
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Montag und Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 

 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Juli 2016 
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CǊŜƛǘŀƎΣ лмΦлтΦнлмсΥ 
мфΥлл {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ 
{ŀƳǎǘŀƎΣ лнΦлтΦнлмсΥ aŀǊƛŅ IŜƛƳǎǳŎƘǳƴƎ 
мфΥлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ  
{ƻƴƴǘŀƎΣ лоΦлтΦнлмсΥ мпΦ {ƻƴƴǘŀƎ ƛƳ WŀƘǊŜǎƪǊŜƛǎ 
уΥол ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ tŦŀǊǊƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ 
5ƛŜƴǎǘŀƎΣ лрΦлтΦнлмс 
мфΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
CǊŜƛǘŀƎΣ луΦлтΦнлмс 
мфΥлл {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
{ŀƳǎǘŀƎΣ лфΦлтΦнлмс 
мфΥлл bŜǳǎǘŜǘǘŜƴΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ  
{ƻƴƴǘŀƎΣ млΦлтΦнлмсΥ мрΦ {ƻƴƴǘŀƎ ƛƳ WŀƘǊŜǎƪǊŜƛǎ 
млΥлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ CŜǎǘȊŜƭǘ ŀƳ CŜǳŜǊǿŜƘǊπ
ƘŀǳǎΥ mƪǳƳŜƴƛǎŎƘŜǊ DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ ȊǳƳ 5ƻǊŦŦŜǎǘ Ƴƛǘ 
ƳǳǎƛƪŀƭƛǎŎƘŜǊ ¦ƳǊŀƘƳǳƴƎ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ƎŜƳǸǘƭƛπ
ŎƘŜǎ .ŜƛǎŀƳƳŜƴǎŜƛƴΦ CǸǊ 9ǎǎŜƴ ǳƴŘ ¢ǊƛƴƪŜƴ ƛǎǘ ƎŜπ
ǎƻǊƎǘΦ !ƭƭŜ ǎƛƴŘ ƘŜǊȊƭƛŎƘ ŜƛƴƎŜƭŀŘŜƴΦ 
5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎΣ мпΦлтΦнлмс 
мфΥлл bŜǳǎǘŜǘǘŜƴΣ YƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
CǊŜƛǘŀƎΣ мрΦлтΦнлмс 
мфΥлл {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ ²ƻǊǘ-DƻǘǘŜǎ-CŜƛŜǊ 
{ŀƳǎǘŀƎΣ мсΦлтΦнлмс 
муΥлл wǸƎƭŀƴŘΣ {ŎƘƭƻǎǎƪŀǇŜƭƭŜΥ ²ƻǊǘ-DƻǘǘŜǎ-CŜƛŜǊ  
мфΥлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ 
{ƻƴƴǘŀƎΣ мтΦлтΦнлмсΥ мсΦ {ƻƴƴǘŀƎ ƛƳ WŀƘǊŜǎƪǊŜƛǎ 
уΥол ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ tŦŀǊǊƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ                                
5ƛŜƴǎǘŀƎΣ мфΦлтΦнлмс 
мсΥлл hōŜǊƴȊŜƴƴΣ aŀǊƛŜƴƘŜƛƳΥ IƭΦ aŜǎǎŜ 
5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎΣ нмΦлтΦнлмс 
мфΥлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
CǊŜƛǘŀƎΣ ннΦлтΦнлмс 
мтΥлл ς ноΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ WǳƎŜƴŘƘŀǳǎΥ α{ƻƴƴǘŀƎ ŘŜǊ 
WǳƎŜƴŘά Ƴƛǘ 5ŜƪŀƴŀǘǎƎǊƛƭƭŜƴ 
муΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ - 5Ŝƪŀƴŀǘǎπ
ƧǳƎŜƴŘ 
{ŀƳǎǘŀƎΣ ноΦлтΦнлмс 
мнΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ YƛǊŎƘƭƛŎƘŜ ¢ǊŀǳǳƴƎ WǀǊƎ 
IŜǎǎŜƭκ{ŀōƛƴŜ {ƛŜōŜǊǘΣ ½ƛǊƴŘƻǊŦ 
мфΥлл bŜǳǎǘŜǘǘŜƴΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ  
{ƻƴƴǘŀƎΣ нпΦлтΦнлмсΥ мтΦ {ƻƴƴǘŀƎ ƛƳ WŀƘǊŜǎƪǊŜƛǎ 
WǳƎŜƴŘǎƻƴƴǘŀƎ ƛƳ 9ǊȊōƛǎǘǳƳ .ŀƳōŜǊƎ - 
ǿǿǿΦƧǳƎŜƴŘǎƻƴƴǘŀƎΦŘŜ  
уΥол {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ tŦŀǊǊƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ  
млΥол !ƴǎōŀŎƘΣ /ƘǊƛǎǘ-YǀƴƛƎΥ CŜǎǘƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ Ƴƛǘ 
ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘŜƳ tŦŀǊǊŦŜǎǘΦ !ƭƭŜ ǎƛƴŘ ƘƛŜǊȊǳ ƘŜǊȊƭƛŎƘ 
ŜƛƴƎŜƭŀŘŜƴΦ 
5ƛŜƴǎǘŀƎΣ нсΦлтΦнлмс 
мфΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ ²ƻǊǘ-DƻǘǘŜǎ-CŜƛŜǊ 
5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎΣ нуΦлтΦнлмс 
мфΥлл bŜǳǎǘŜǘǘŜƴΣ YƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
CǊŜƛǘŀƎΣ нфΦлтΦнлмс 
уΥол hōŜǊƴȊŜƴƴΣ ŜǾΦ YƛǊŎƘŜ mƪǳƳŜƴƛǎŎƘŜǊ DƻǘǘŜǎπ
ŘƛŜƴǎǘ ȊǳƳ {ŎƘǳƭǎŎƘƭǳǎǎ ŦǸǊ ŀƭƭŜ YƭŀǎǎŜƴ 
фΥол CƭŀŎƘǎƭŀƴŘŜƴΣ ŜǾΦ YƛǊŎƘŜ mƪǳƳŜƴƛǎŎƘŜǊ DƻǘǘŜǎπ
ŘƛŜƴǎǘ ȊǳƳ {ŎƘǳƭǎŎƘƭǳǎǎ ŦǸǊ ŀƭƭŜ YƭŀǎǎŜƴ  
 

!ƭƭŜƴ {ŎƘǸƭŜǊƴ ǳƴŘ {ŎƘǸƭŜǊƛƴƴŜƴ  
ǿǸƴǎŎƘŜƴ ǿƛǊ ŜǊƘƻƭǎŀƳŜ CŜǊƛŜƴΦ 

9ǳŜǊ tŦŀǊǊŜǊ 5ƛŜǘŜǊ IƛƴȊ ǳƴŘ 9ǳǊŜ {ǊΦ 9ƴƎŜƭōŜǊǘŀ 
 

{ŀƳǎǘŀƎΣ олΦлтΦнлмс 
мфΥлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ 
{ƻƴƴǘŀƎΣ омΦлтΦнлмсΥ му {ƻƴƴǘŀƎ ƛƳ WŀƘǊŜǎƪǊŜƛǎ 
уΥол bŜǳǎǘŜǘǘŜƴΣ YƛǊŎƘŜΥ CŜǎǘƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ ȊǳǊ YƛǊŎƘπ
ǿŜƛƘΣ ŘŀƴŀŎƘ {ŜƎƴǳƴƎ ŘŜǊ CŀƘǊȊŜǳƎŜΦ      
 

 
 

                                     5ƛΦ мнΦлтΦнлмс ς CǊΦ ннΦлтΦнлмс 

 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr ς 18:00 Uhr;  
Freitag 8:00 Uhr ς 12:00 Uhr 
Pfarrhaus Sondernohe, Sondernohe 25, 91604 
Flachslanden, Schwester Engelberta Schalk,  
Telefon: 09829/395 
 

 
 
 

Bist Du auch plötzlich von uns  
gegangen, in unseren Erinnerungen 

wirst Du immer bei uns sein. 
 

Thomas Paul 
 

              ϝ мнΦлоΦмффф          Ϟ моΦлсΦнлмс 
 

                Deine Klassenkameraden 
 

Lukas Ströhm Vera Zaborowski 
Michael Rauscher Saskia Schmitt 
Nils Klein Laura Hufnagel 
Ralf Schweifler Julia Henninger 
Pascal Böhm Theresa Guggenberger 
Julian Wieder   Jasmin Kalb 
Daniel Berger           Annika Schultheiß 
Flavius Pascalau       Sophie Knörr 
Marco Körber Jana Schneider 
Patrick Körber Vanessa Langthaler 
Patrick Böckler Laura Seufert 
Felix Schmidt Mae Stanton 
Tim Schneider Johann Grillenbeck 
Simon Nölp Ruben Henninger 
 

  

http://www.jugendsonntag.de/
mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
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Wiesen-Safari der Klasse 1/2 - Ein herzli-
ches Dankeschön an den Verein für Gar-
tenbau und Landespflege Flachslanden 
 

Einen besonderen Tag erlebten kürzlich die Schüle-
rinnen und Schüler der Klasse 1/2 aus der Grund-
schule Flachslanden, bei einer Aktion mit dem Bund 
Naturschutz und dem Verein für Gartenbau und 
Landespflege Flachslanden.  
 

LƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘŜǎ αYƭŀǎǎŜƴȊƛƳƳŜǊ bŀǘǳǊ 
unternahm die Klasse 1/2 eine Exkursion in die fas-
zinierende Welt der Wiesenkräuter und der kleinen 
Lebewesen einer Wiese. Mit viel Aufregung und 
noch mehr Geduld wurden Wildkräuter und Wie-
senbewohner gesucht. Die Ökopädagogin und Ju-
gendleiterin Karin Brenner erläuterte den sehr inte-
ressierten Kindern die Besonderheiten der verschie-
denen Arten. Unter ihrer Anleitung suchten die Kin-
der Tierspuren und es wurden Schnecken, Spinnen, 
Würmer oder Tausendfüßler sorgsam gefangen und 
in Becherlupen betrachtet. Ebenso wurden ver-
ǎŎƘƛŜŘŜƴŜ ²ƛŜǎŜƴǇŦƭŀƴȊŜƴ αōŜƎǳǘŀŎƘǘŜǘά ǳƴŘ ŘƛŜ 
Merkmale spielerisch erlernt.  
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Möglich gemacht hatte die Aktion die gute Zusam-
menarbeit und das große Engagement des Vereins 
für Gartenbau und Landespflege Flachslanden mit 
der Schule. Dieser hatte die Aktion auch für die 
Schule gesponsert. Ein herzliches Dankeschön an 
dieser Stelle an Herrn Kirschbaum!  
 

 
 

Die gesammelten Wildkräuter wurden zusammen 
mit Frau Susanne Nölp und Frau Susanne Schultheiß 
vom Verein für Gartenbau und Landespflege Flachs-
landen zu einem leckeren Kräuterquark verarbeitet 
und die gesamte Schule, passend zum das ganze 
{ŎƘǳƭƧŀƘǊ ƭŀǳŦŜƴŘŜƴ tǊƻƧŜƪǘ αƎŜǎǳƴŘŜ 9ǊƴŅƘǊǳƴƎάΣ 
verköstigt.  
 

 
 

Klass- und Schulleiterin Frau Tanja Schleußinger 
weiß, dass interessante Naturfunde, Spiele und Ak-
tionen in der Natur den Kleinen helfen, Naturwissen 
spielerisch zu erwerben und zu vertiefen. Deshalb 
ǿƛǊŘ Řŀǎ ¢ƘŜƳŀ α²ƛŜǎŜά ŘƛŜ Yƭŀǎǎe auch noch bis 
zum Schuljahresende beschäftigen. Neben einem 
Wiesenportfolio wird es noch einen ganzen Projekt-
ǘŀƎ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ α.ƛŜƴŜά ƛƴ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ Ŝi-
nem Projektseminar des Theresien-Gymnasiums 
Ansbach geben. 
 

Tanja Schleußinger 
Schulleitung 
 

 
 

Schulförderverein  
Flachslanden e. V.  
 

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung 
 

Am Mittwoch, 06.07.2016 ŦƛƴŘŜǘ ƛƳ DŀǎǘƘŀǳǎ α½ǳƳ 
{ŎƘƳƛŜŘά ƛƴ YŜǘǘŜƴƘǀŦǎǘŜǘǘŜƴ ǳƳ 20 Uhr die Jah-
reshauptversammlung des Schulfördervereins 
Flachslanden statt. 
 

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstands 
3. Bericht des Kassiers 
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4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahlen des Vorstandes 
7. Wünsche und Anträge 
 

Elke Wiegel, 1. Vorsitzende 
 
 

 
 
 
 
 

                      Betriebe spendeten für  
                      die Unwetteropfer 
 

Um einen Beitrag für die Unwetteropfer in unserer 
Gemeinde zu leisten, beschloss der TSV Flachslan-
den, die Einnahmen aus Eintritt und Verkauf des 
letzten Heimspiels der ersten und zweiten Mann-
schaft an die Betroffenen zu spenden.  
 

Hierfür stellten die Firmen Bäckerei Meyer, Brauerei 
Oechsner, Edeka Schuler und Metzgerei Volkert ihre 
Waren für den Sportheimverkauf kostenlos zur Ver-
fügung. Mit dieser Unterstützung kam ein Betrag 
von 1.100,-- ϵ ȊǳǎǘŀƴŘŜΦ 
 

Für diese tolle Geste möchten wir uns sehr herzlich 
bedanken. 
 

Die Vorstandschaft 
 

 
 
 
 
 

Die Liste für Alle lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger zum 
 

1. Flachsländer 
Sonnwendfeuer 

 

am Samstag, 25. Juni 2016 
ab 19.30 Uhr am Schlittenberg 

am Landschaftsweiher 
 

ein. 
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der 
Reinerlös kommt dem Spendenkonto 
für die Flutopfer zugute. 
 
 

Hans Henninger 
Vorsitzender 
 
 
 
 

Vielen Dank und bis bald! 
 

Der CVJM Flachslanden bedankt 
sich bei allen, die an der Kirchweih 
2015 an unserem Saftladen einen 
Cocktail tranken und damit uns und die von uns 
ausgewählten Projekte unterstützen!  

 

Der Gewinn aus dem Jahr 2015 
ōŜǘǊǳƎ спу ϵ ǳƴŘ ǿǳǊŘŜ Ȋǳ нκо ŦǸǊ 
den eigenen Verein und zu 1/3 für 
die Unterstützung der Organisati-
on "OpenDoors" verwendet. 
 

Ein großer Dank geht natürlich 
auch an alle freiwilligen Helfer, die 
mit viel Engagement und Freude 
den Verkauf unserer alkoholfreien 
Cocktails ermöglichen.  

 

Natürlich werden wir auch auf der diesjährigen 
Kirchweih unsere leckeren Cocktails verkaufen und 
freuen uns auf zahlreiche Freunde einer kühlen 
Erfrischung. 
 

Daniel Leidel 
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                 Einladung zum 19. Virnsberger  
                 Sommerbiathlon mit Grillfest 
 
Der 19. Virnsberger Sommerbiathlon steht in den 
Startlöchern und wir freuen uns am 09. Juli 2016 
wieder über einen attraktiven Wettkampf mit moti-
vierten Sportlerinnen und Sportlern sowie lauten 
Fans an der Strecke, am Schießstand und im Zielbe-
reich. Unser Dank gilt im Vorfeld unseren Sponso-
ren, die das Läufershirt zur diesjährigen Ausgabe 
erst wieder ermöglicht haben. 
  

Der Startschuss zum 1. Lauf fällt gegen 12.30 Uhr. 
Drei weitere Läufe sind geplant, die Siegerehrung ist 
für ca. 20.00 Uhr vorgesehen. 
  

Für Getränke und Schmackhaftes vom Grill sowie 
Kaffee und Kuchen ist wie immer bestens gesorgt. 
  

Anmeldungen können online über das Anmeldefor-
mular auf der homepage des SV Virnsberg www.sv-
virnsberg.de oder schriftlich über das Anmeldefor-
mular auf dem Flyer erfolgen. 
 

Wir hoffen, das neue Anmeldesystem kommt Euch 
entgegen und der Run auf die 112 Startplätze läuft 
in diesem Jahr etwas ruhiger ab. Falls Ihr Fragen zur 
Veranstaltung, Trainingsterminen und/oder Som-
merbiathlon habt, dann schreibt uns am besten 
einfach eine E-Mail an biathlon@sv-
virnsberg.debiathlon(at)sv-virnsberg.de. 
  

Die Laufstrecke kann jeden Dienstag ab 18:30 Uhr 
und jeden Freitag ab 20:00 Uhr besichtigt werden. 
Bitte in beiden Fällen kurz mit einer E-Mail an biath-
lon@sv-virnsberg.debiathlon(at)sv-virnsberg.de 
ankündigen, damit wir wissen, wie viele Standauf-
sichten nötig sind. 
 

Auf geht's! Ihr macht den Virnsberger Sommerbiath-
lon zu dem was es ist, egal ob als Aktive oder als 
Zuschauer und Fans. Wir freuen uns auf Euch und 
den zweiten Samstag im Juli ... dann ist wieder Bi-
athlon in Virnsberg! 
  

Der Vorstand 
 
 

Amt für Ernährung, Landwirt- 
schaft und Forsten Ansbach 
mit Landwirtschaftsschule 
 
 

Bildungsprogramm für Waldbesitzer 
 

Im Herbst/Winter 2016 bietet das Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach auch 

heuer wieder ein Bildungsprogramm für Waldbesit-
zer(BiWa) an. 
 

An 10 Abenden und drei Samstagen werden dem 
interessierten Waldbesitzer verschiedene Themen 
aus der forstlichen Arbeit nahegebracht.  
 

Ab dem 14.September, jeweils Mittwochabend (von 
19.00 Uhr bis 22.00 Uhr), soll es den Teilnehmern 
ermöglicht werden tiefer in einzelne Bereiche der 
Waldbewirtschaftung ein zu steigen. Zusätzlich zu 
den Vorträgen finden an drei Samstagen praktische 
Vorführungen statt. Ziel ist es, dem Waldbesitzer ein 
erfolgreicheres Bewirtschaften seines Waldes zu 
ermöglichen. Die Auswahl der Themen reicht von 
α.ŀǳƳŀǊǘŜƴƪŜƴƴǘƴƛǎά ǸōŜǊ α.ŜǎǘŀƴŘǎōŜƎǊǸƴŘǳƴƎά 
ǳƴŘ α5ǳǊŎƘŦƻǊǎǘǳƴƎά ōƛǎ ȊǳǊ αIƻƭȊŜǊƴǘŜάΦ 
 

Die Vortragsabende finden in den Räumen der 
Landwirtschaftsschule Ansbach in der Mariusstraße 
statt. Jeder Teilnehmer hat einen Beitrag in Höhe 
Ǿƻƴ рл ϵ ŦǸǊ ōŜƎƭŜƛǘŜƴŘŜ aŀǘŜǊƛŀƭŜƴ Ȋǳ ŜƴǘǊƛŎƘǘŜƴΦ 
Da nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen vorhanden 
ist, melden sich Interessenten verbindlich bei ihrem 
zuständigen Förster oder beim Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Ansbach (Tel: 0981 8908 
0) an. 
 

Friedrich Luger 
Bereichsleiter Forsten, Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Ansbach 
 
 
 

TSV Flachslanden - Tischtennisabteilung 
 
 

Die Tischtennisabteilung des TSV Flachslanden 
möchte sich hiermit bei der Viehhandlung Günter 
Birkmann recht herzlich für die gespendeten Trikots 
der 1. und 2. Herrenmannschaft bedanken. 
 

 
 

Bild 1 hinten v.l.n.r.: Hans Birkmann, Stefan Möbus, Jens Alb-
recht; vorne v.l.n.r.: Simon Birkmann, Stephan Schroth, Fritz 
Albrecht 
 

https://deref-gmx.net/mail/client/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.sv-virnsberg.de%2F
https://deref-gmx.net/mail/client/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.sv-virnsberg.de%2F
mailto:biathlon@sv-virnsberg.debiathlon(at)sv-virnsberg.de
mailto:biathlon@sv-virnsberg.debiathlon(at)sv-virnsberg.de
mailto:biathlon@sv-virnsberg.de
mailto:biathlon@sv-virnsberg.de
http://www.google.de/imgres?q=amt+f%C3%BCr+ern%C3%A4hrung+landwirtschaft+und+forsten+ansbach&um=1&sa=N&biw=1680&bih=904&hl=de&tbm=isch&tbnid=ZeDo1FMsYVS-TM:&imgrefurl=http://www.behoerdenwegweiser.bayern.de/dokumente/behoerde/57221005262&docid=S7CTWDX9S4CnlM&imgurl=http://www.behoerdenwegweiser.bayern.de/bilder/7403801099668&w=121&h=162&ei=smzBUYj9NaK74ATzhICoCQ&zoom=1&iact=hc&vpx=158&vpy=660&dur=1007&hovh=129&hovw=96&tx=95&ty=79&page=1&tbnh=125&tbnw=93&start=0&ndsp=42&ved=1t:429,r:27,s:0,i:170
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Bild 2 v.l.n.r.: Dominik Emmert, Joachim Bodächtel, Stefan Lux, 
Martin Braun, Erwin Belzner, Ralf Klein 
 

Hannah Birkmann 
 
 
 

TSV Flachslanden ς Tennisabteilung 
 
 

Auch heuer wird es wieder ein Dorf-Doppel-Turnier 
der Tennisabteilung des TSV Flachslanden geben. 
Dieses findet am 30.07.2016 ab 14 Uhr auf der Ten-
nisanlage statt. Genauere Informationen über Teil-
nahme und Anmeldung werden noch bekannt gege-
ben. 
 

Hannah Birkmann 
 
 

 
 

Juli 
 

1. Juli 17:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Forellen schlachten 
1. Juli 20:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
2. Juli 07:50 Uhr 
 Jagdgenossenschaft Flachslanden 
 Jagdausflug ins Kammersteiner Land 
2. Juli 16:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Fischerfest, Feuerwehrhaus Flachslanden 
2. Juli 18:00 Uhr 

Krieger- und Soldatenverein Virnsberg 
Knöchlesessen, Feuerwehrhaus Virnsberg 

3. Juli 13:00 Uhr 
 TSV Flachslanden 
 Sportplatzfest, Sportgelände Hammerweg, 

Flachslanden 
3. Juli 14:00 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde Flachslan-

den 

 Festgottesdienst zur Kirchenaußenrenovie-
rung, St. Laurentius-Kirche Flachslanden 

4. Juli 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 
6. Juli 11:30 Uhr 
 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund  

Monatsversammlung, Gasthaus Zum 
Kreuz, Virnsberg 

6. Juli 20:00 Uhr 
Imkerverein 
Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachs-
landen 

6. Juli 20:00 Uhr 
 Schulförderverein Flachslanden 

Jahreshauptversammlung, Gasthaus Zum 
Schmied, Kettenhöfstetten 

7. Juli 19:45 Uhr 
 Hegegemeinschaft Flachslanden 

Jägerstammtisch, Gasthaus Rose, Flachs-
landen 

9. Juli 12:30 Uhr 
Schützenverein Virnsberg 
19. Virnsberger Sommerbiathlon, Schüt-
zenhaus Virnsberg 

10. Juli 14:00 Uhr 
Heimatverein Flachslanden 
Führung durch das Museum, die Staatsbib-
liothek und Festung Lichtenau 

12. Juli 9:00 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 

Frauenfrühstück, Ev. Gemeindehaus 
Flachslanden 

13. Juli 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 
14. Juli 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 

Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus Stöhr, 
Sondernohe- entfällt 

15. Juli 20:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Monatsversammlung, Vereinsheim Flachs-

landen 
18. Juli 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 
23. Juli 10:00 ς 11:30 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Altkleider- und Altpapierannahme, Ver-

einsheim Flachslanden 
23. Juli 14:00 Uhr  
 Schützenverein Virnsberg 

Altpapierannahme, Schützenhaus Virns-
berg 

23. Juli 15:30 Uhr 
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Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden/Kinder- und Jugendpro-
gramm 
Wir bauen eine Laubhütte und übernach-
ten unter dem Sternenhimmel, Treffpunkt: 
Obstlehrgarten Ruppersdorf 

23. Juli 18:00 Uhr 
Obst- und Gartenbauverein Virnsberg 
Sommerfest, Feuerwehrhaus Virnsberg 

24. Juli 19:00 Uhr 
Kirchenkonzert mit Coram Publico, St. 
Laurentiuskirche Flachslanden 

27. Juli 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 
29. Juli ς 1. Aug. 
 Kirchweih in Neustetten 
30. Juli 13:00 Uhr 
 Bayerisches Rotes Kreuz 

Grillfest, Mehrzweckhalle Flachslanden 
 

 
 

Hochwasserhilfe 
 
 

Tolles Geschenk erwerben und dabei 
helfen ς jedes Stück ein Unikat 
 

Ab sofort können Sie im Rathaus ein tolles Geschenk 
erwerben und dabei den Betroffenen des Hochwas-
sers vom 29.05.2016 helfen. Leo Zwickenpflug aus 
Sondernohe hat hochwertige handgedrechselte 
Kugelschreiber aus verschiedenen heimischen Höl-
zern hergestellt. Er stellt sie der Gemeinde zum 
Selbstkostenpreis zur Verfügung. Die Differenz zum 
YŀǳŦǇǊŜƛǎ Ǿƻƴ пфΣфл ϵ ƪƻƳƳǘ ŘŜƴ CƭǳǘƻǇŦŜǊƴ ȊǳƎǳǘŜΦ 
Pro Kugelschreiber sind das ca. 33,- ϵΦ !ǳŦ ƛƴǎ wŀt-
haus und sichern sich Ihren Fluthilfe-Kugelschreiber! 
 

 

 

Danke! 
 

Wir möchten allen Helfern danken, für die tat-
kräftige Unterstützung, die am Hochwasser-
Sonntag, den 29.05.2016 Schlimmeres an unse-
rem Anwesen verhindert hat. 
 

Familie Pörsch, Neustetten 
 

 
 

DANKE 
  

Hiermit möchten wir uns bei  
den vielen, freiwilligen Helfern  
nach dem Unwetter vom 29.05.2016 für ihre 
tatkräftige Unterstützung ganz herzlich bedan-
ken. Durch ihren unermüdlichen Einsatz konn-
ten wir die Aufräumarbeiten in kurzer Zeit wei-
testgehend erledigen. 
 

Danke auch an die freiwilligen Feuerwehren, die 
täglich in Borsbach im Einsatz waren. 
 

Die betroffenen Familien aus Borsbach 
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